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Förderprogramm „Extra-Zeit zum Lernen“
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Förderprogramm „Extra-Zeit zum Lernen“
Auch im Jahr 2022 ein voller Erfolg

Extra-Zeit beim gemeinsamen Fußballspiel (Foto: Hr. Zimbelmann)Extra-Zeit beim gemeinsamen Fußballspiel (Foto: Hr. Zimbelmann)Extra-Zeit beim gemeinsamen Fußballspiel (Foto: Hr. Zimbelmann)Extra-Zeit beim gemeinsamen Fußballspiel (Foto: Hr. Zimbelmann)Extra-Zeit beim gemeinsamen Fußballspiel (Foto: Hr. Zimbelmann)

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (ss) - Bereits im ver-
gangenen Herbst hatte die Ge-
meinde Wachtberg das Förder-
programm „Extra-Zeit zum Ler-
nen“ angeboten. Nachdem dies
ein voller Erfolg war, stellte der
Gemeinderat auch für das Haus-
haltsjahr 2022 die Haushaltsmit-
tel für 20 weitere Maßnahmeta-
ge zur Verfügung.
Das Angebot, welches sich über
einen Zeitraum von April bis Juni
2022 erstreckte, war vielseitig.
Im schulischen Bereich konzen-
trierte man sich auf die Fächer
Deutsch und Mathematik. So
konnte man in Berkum spiele-
risch das 1x1 erlernen und den
Unterrichtsstoff in Deutsch nach-
arbeiten.
In Pech wurde nicht nur der Un-
terrichtsstoff in den Fächern
Deutsch und Mathe vermittelt,
sondern ebenso die sozialen
Kompetenzen sowie der respekt-
volle Umgang der Kinder unter-
einander gestärkt.
An den Schulstandorten Villip
und Niederbachem stand das
Thema Lesen im Vordergrund.
Kaum, dass die Kinder die An-
leitungen, wie man Papierflie-
ger baut, gelesen hatten, flogen
diese auch schon durch den
Raum. Wie koche ich eine Ge-
müsesuppe? Man folgte den An-

weisungen im Rezept und im Nu
war die warme Mahlzeit von al-
len teilnehmenden Kindern ge-
kocht. Dazu noch eine Limona-
de, ach wie schön. Auch die
gab’s aber erst, wenn man das
Rezept gelesen, verstanden und
allesamt dazu beigetragen hat-
ten, richtige Limonade herzu-
stellen. Theaterstücke wurden
erprobt, Rätsel gelöst und
zuletzt ein Projektnachmittag
zum Thema Bücherei durchge-
führt.
Sportlich ging in es in der Drei-
fachturnhalle zu. Die Kinder ka-
men beim Judo durch ihre sport-
liche Leistung zum Schwitzen.
Sportlich ging es auch im Wacht-
berger Hallenbad zu. Hier konn-
ten Kinder der 4., 5. und 6. Klas-
se ihre Schwimmleistungen in-
tensivieren. Allen teilnehmenden
Kindern konnten die beiden er-
fahrenen Schwimm- und Sport-
lehrer nagelneue Schulschwimm-
pässe ausstellen. Einige erlang-
ten das Schwimmabzeichen
„Bronze“, andere freuten sich
über ihr „Seepferdchen“. Die Kin-
der waren begeistert und verteil-
ten Lob an die beiden Lehrer:
„Die Lehrer haben mich motiviert,
dass ich es geschafft habe“ oder
„Ich fand toll, dass ich neue Leu-
te kennengelernt habe“. Dies
zeigt nicht zuletzt die Begeiste-
rung der Kinder.
Und auch seitens der Eltern und
der Angebotsanbieter erhielt der
Schulträger positives Feedback.

BUND-
Stammtisch
Mittwoch, 7. September, Hotel
Görres, Wachtberg-Villip.
Birte Kümpel

KugeldistelKugeldistelKugeldistelKugeldistelKugeldistel
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Udo Weinbörner liest und
signiert am 15. September
Büchereiverbund Wachtberg setzt seine
Vorlesereihe im Köllenhof fort

Udo Weinbörner (Foto: Privat)Udo Weinbörner (Foto: Privat)Udo Weinbörner (Foto: Privat)Udo Weinbörner (Foto: Privat)Udo Weinbörner (Foto: Privat)

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Im letzten Herbst war
es der Bonner Journalist Wolfgang
Kaes, der mit der Vorstellung sei-
nes neuen Romans „Das Lem-
ming-Projekt“ die mittlerweile
schon traditionelle Vorlesereihe
des Büchereiverbundes Wacht-
berg im Ließemer Kulturzentrum
Köllenhof wieder aufnahm. Loka-
le Autoren haben hierbei Gele-
genheit, vor ihrem „heimischen
Publikum“ ihre neuesten Publi-
kationen vorzustellen. Doch Co-
rona schlug dann mit seinen ho-
hen Inzidenzwerten wieder erbar-
mungslos zu, so dass leider wieder
eine Pause in dieser Reihe einge-
legt werden musste.
Auf ein Neues!Auf ein Neues!Auf ein Neues!Auf ein Neues!Auf ein Neues!
Mit dem Meckenheimer Autor
Udo Udo Udo Udo Udo WWWWWeinbörnereinbörnereinbörnereinbörnereinbörner wird nun die Rei-
he erneut wieder gestartet. Unter
dem griffigen Motto „KURZ UND„KURZ UND„KURZ UND„KURZ UND„KURZ UND
KRIMINELL! - Krimi-Abend undKRIMINELL! - Krimi-Abend undKRIMINELL! - Krimi-Abend undKRIMINELL! - Krimi-Abend undKRIMINELL! - Krimi-Abend und
Gothic Mysterys“Gothic Mysterys“Gothic Mysterys“Gothic Mysterys“Gothic Mysterys“ liest der weit
über die Grenzen der Region be-
kannte Schriftsteller mit seiner
Frau Anne Labus aus seinem
brandneuen Erzählband „Bei Son-„Bei Son-„Bei Son-„Bei Son-„Bei Son-
nenaufgang sind wir zurück“nenaufgang sind wir zurück“nenaufgang sind wir zurück“nenaufgang sind wir zurück“nenaufgang sind wir zurück“ am
Donnerstag, den 15. September15. September15. September15. September15. September
um 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhr..... Diese Anthologie gibt
einen Überblick über vier Jahr-
zehnte schriftstellerischen Schaf-
fens und verspricht „Spannung,
Grusel und Unterhaltung, wie man
sie nicht jeden Tag geboten be-
kommt!“
Erlös geht ausschließlich anErlös geht ausschließlich anErlös geht ausschließlich anErlös geht ausschließlich anErlös geht ausschließlich an
Käpt’n Book!Käpt’n Book!Käpt’n Book!Käpt’n Book!Käpt’n Book!
Diese Lesung entstand „in Koo-in Koo-in Koo-in Koo-in Koo-

peration mit dem Lions-Club Me-peration mit dem Lions-Club Me-peration mit dem Lions-Club Me-peration mit dem Lions-Club Me-peration mit dem Lions-Club Me-
ckenheim-Wachtberg“ckenheim-Wachtberg“ckenheim-Wachtberg“ckenheim-Wachtberg“ckenheim-Wachtberg“, der Erlös
geht ausschließlich an das Vorle-
sefestival Käpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n BookKäpt’n Book in Wacht-
berg. Der Eintritt ist frei, aber um
Spenden wird an diesem Abend
sehr, sehr herzlich gebeten. Die
Schirmherrschaft hat freundlicher-
weise der Bürgermeister der Ge-
meinde, Jörg SchmidtJörg SchmidtJörg SchmidtJörg SchmidtJörg Schmidt, übernom-
men. Der Autor signiert nach Ende
der Lesung am Büchertisch vor
seinem hoffentlich mehr als zahl-
reich erschienenen Publikum, das
die dann aktuell geltenden Coro-
na-Regeln sicher einhalten wird.
Der Büchereiverbund Der Büchereiverbund Der Büchereiverbund Der Büchereiverbund Der Büchereiverbund WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
bedankt sich schon jetzt im Na-bedankt sich schon jetzt im Na-bedankt sich schon jetzt im Na-bedankt sich schon jetzt im Na-bedankt sich schon jetzt im Na-
men von vielen Kindern und Ju-men von vielen Kindern und Ju-men von vielen Kindern und Ju-men von vielen Kindern und Ju-men von vielen Kindern und Ju-
gendlichen in gendlichen in gendlichen in gendlichen in gendlichen in WWWWWachtberg bei al-achtberg bei al-achtberg bei al-achtberg bei al-achtberg bei al-
len Beteiligten, die durch dieselen Beteiligten, die durch dieselen Beteiligten, die durch dieselen Beteiligten, die durch dieselen Beteiligten, die durch diese
Veranstaltung in den Genuss ei-Veranstaltung in den Genuss ei-Veranstaltung in den Genuss ei-Veranstaltung in den Genuss ei-Veranstaltung in den Genuss ei-
ner Lesung mit aktuellen Jugend-ner Lesung mit aktuellen Jugend-ner Lesung mit aktuellen Jugend-ner Lesung mit aktuellen Jugend-ner Lesung mit aktuellen Jugend-
buchautoren im Rahmen vonbuchautoren im Rahmen vonbuchautoren im Rahmen vonbuchautoren im Rahmen vonbuchautoren im Rahmen von
Käpt’n Book kommen.Käpt’n Book kommen.Käpt’n Book kommen.Käpt’n Book kommen.Käpt’n Book kommen.
Und mit der Ließemer Autorin
Nadja Kobler-Ringler alias Georgie
Severin steht übrigens im Novem-
ber gleich die nächste Lesung im
Köllenhof an, weitere Autorinnen
und Autoren scharren zudem schon
mit ihren Buchseiten. Und wer nun
auch Lust bekommen hat und sich
mit seinen selbst verfassten Roma-
nen, Gedichten, Texten jeglicher Art
in die Liste der Vorleser*innen ein-
reihen möchte: Bitte melden! Bei
DieterDresen@web.de!
(Dieter Dresen)
(s. a. das Interview mit Autor Udo
Weinbörner auf Seite 14.)
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Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
Anzeige

20 Jahre BECKER Hörakustik
in Bonn-Bad Godesberg - seit
zwei Jahrzehnten setzt sich
das BECKER-Team mit Kopf
und Herz dafür ein, dass die
Menschen in und um Bonn-
Bad Godesberg gut hören und
(sich) verstehen. Dies gelingt
uns heutzutage, dank der
technischen Entwicklung, bes-
ser denn je.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei im Rahmen der ganz-
heitlichen Kundenbetreuung
von BECKER Hörakustik. Es
wird um telefonische Anmel-
dung unter 0228/3502776
oder per E-Mail an bad-godes
berg@beckerhoerakustik.de
gebeten.
Die Einwahldaten mit Link zu
Veranstaltungen per Vide-
ochat sind auf der Homepage
von BECKER Hörakustik ab-
rufbar.
Kostenfreie Kundenparkplät-
ze sind am rückwärtigen Zu-
satzeingang, am Hubertin-
umshof 11, vorhanden. Infor-
mationen zu Veranstaltungen
und Angeboten sind immer
aktuell auf der Homepage zu
finden.

Hörsystem-Anpassung ausHörsystem-Anpassung ausHörsystem-Anpassung ausHörsystem-Anpassung ausHörsystem-Anpassung aus
der Ferne, bequem von Zuhau-der Ferne, bequem von Zuhau-der Ferne, bequem von Zuhau-der Ferne, bequem von Zuhau-der Ferne, bequem von Zuhau-
se oder der se oder der se oder der se oder der se oder der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten
die Möglichkeit, aus der Fer-
ne angepasst zu werden.
Kommen Sie gerne auf uns zu
- beraten Sie ausführlich!

HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung -Anleitung -Anleitung -Anleitung -Anleitung -
als als als als als VVVVVideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-ideochat per Zoom-Mee-
tingtingtingtingting
Mittwoch, 24. August 2022,
10 Uhr
Referentin: Patricia Lista,
Audiotherapeutin
Einwahldaten auf der Home-
page von BECKER Hörakustik,
www.beckerhoerakustik.de
Tinni tus- Informat ionsabendTinni tus- Informat ionsabendTinni tus- Informat ionsabendTinni tus- Informat ionsabendTinni tus- Informat ionsabend
des des des des des TTTTTinnitus Zentrum Bonn:innitus Zentrum Bonn:innitus Zentrum Bonn:innitus Zentrum Bonn:innitus Zentrum Bonn:
TTTTTinnitus gibt nicht den innitus gibt nicht den innitus gibt nicht den innitus gibt nicht den innitus gibt nicht den TTTTTon an!on an!on an!on an!on an!
Donnerstag, 01. September
2022, 18 Uhr
Referenten: Dr. med. Ingo
Wagner (Facharzt für HNO-
Heilkunde), Dan Hilgert-Be-
cker (Audiotherapeut, Hör-
akustikmeister), Udo Skomo-
rowsky (Hörakustiker, zertifi-
zierter Hörtrainer), Patricia
Lista (Audiotherapeutin, DSB),
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer

(Psychologischer Psychothera-
peut)
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Da wir momentan Corona be-
dingt den TRITON-Workshop
nicht wie gewohnt in der Grup-
pe durchführen können, bieten
wir gerne Einzeltermine an.
Kontaktieren Sie hierzu bitte
Ihren betreuenden Akustiker.
Tinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, anTinnitus erleben heißt nicht, an
Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!
19 Millionen Menschen in der
Bundesrepublik haben Tinnitus
bereits erlebt.
2,7 Millionen sind von anhal-
tendem Tinnitus betroffen und
rund eine Million der Betroffe-
nen erlebt Tinnitus besonders
stark - so die von der Deut-
schen Tinnitus Liga veröffent-
lichten statistischen Zahlen.
Doch für jeden Betroffenen stel-
len die lästigen chronischen
Ohrgeräusche eine Belastung
dar, die auf Dauer zu einer Ein-
schränkung der Lebensqualität
führt.
Das muss allerdings nicht sein:
Tinnitus erleben heißt nicht, an
Tinnitus leiden!
Ein Satz, der das Handeln der
Experten im Tinnitus Zentrum
Bonn (TZB) bestimmt.
Mit ihren gut funktionieren
Konzept, das sich nach den
neuesten Empfehlungen der

Fachwelt richtet, unterstützen
sie Betroffene dabei, sich mit
dem Tinnitus auseinanderzu-
setzen und Wege zu dessen
Kompensierung zu finden.
So werden in regelmäßig statt-
findenden Informationsveran-
staltungen bewährte wie neue
Therapiemöglichkeiten vorge-
stellt und konkrete Fragen der
Teilnehmenden besprochen, um
individuelle Lösungen zu erar-
beiten.
Bereits am Donnerstag, dem
1. September, um 18 Uhr findet
der nächste kostenfreie Tinni-
tus-Informationsabend des TZB
im Seminarraum von BECKER
Hörakustik in Bonn-Bad Godes-
berg statt.
Die Erfahrungen haben gezeigt,
dass Betroffene oft schon eine
Erleichterung verspüren, wenn
sie erfahren, dass man gegen
Tinnitus etwas tun kann, so BE-
CKER-Hörakustikmeister Dan
Hilgert-Becker.
Bereits bei einem leichten Hör-
verlust lässt sich durch ein mo-
dernes Hörsystem eine erheb-
liche Tinnitus-Kompensation er-
reichen.
Dank innovativer Hörtechno-
logie ein Gewinn, der durch
die zunehmende Konnektivität
von Hörsystemen und Smart-
phone noch gesteigert werden
kann.
Führt Tinnitus dennoch zu einer
deutlichen Belastung in vielen

lebensrelevanten Bereichen,
dann kann ein Tinnitus-Bewäl-
tigungs-Training helfen.
Dieses gehört zu den wirk-
samsten Verfahren und unter-
stützt die Betroffenen bei der
Habituation der Ohrgeräu-
sche.
In kleinen Gruppen bis maxi-
mal zehn Personen erlernen
Teilnehmende unter Anleitung
einer erfahrenen Audiothera-
peutin Entspannungstechni-
ken, Aufmerksamkeitslen-
kung, Stressmanagement und
weiteren Strategien, mit de-
nen Tinnitus aktiv bewältigt
werden kann und dadurch an
Bedeutung verliert.
Der nächste Kurs beginnt am
21. September und findet
finden jeweils mittwochs von
18 Uhr 30 bis 20 Uhr 30 statt.
Damit auch Sie gut hören
und (sich) verstehen ist das
BECKER-Team im Fachge-
schäft in Bonn-Bad Godesberg
für Sie da.

Öffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER in
Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:
Mo bis Fr von 9 bis 18 Uhr,
Sa 9 bis 14 Uhr
An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-An unserem zusätzlichem Ein-
gang Hubertinumshof 11 ste-gang Hubertinumshof 11 ste-gang Hubertinumshof 11 ste-gang Hubertinumshof 11 ste-gang Hubertinumshof 11 ste-
hen Ihnen sechs Kundenpark-hen Ihnen sechs Kundenpark-hen Ihnen sechs Kundenpark-hen Ihnen sechs Kundenpark-hen Ihnen sechs Kundenpark-
plätze zur plätze zur plätze zur plätze zur plätze zur VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung.
Tinnitus muss nicht den Ton
angeben, so die BECKER-Ex-
perten.
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Heimatfest der Aktionsgemeinschaft
Wachtberg und Umgebung e.V.
Am Sonntag, dem 11. September auf Burg Adendorf
Musik, Auftritte, Ponyreiten,
Aktionen für Kinder, Essen und
Trinken etc.: Von 11 bis 18 Uhr
wird ein vielfältiges Programm
geboten.
Der Erlös des Festes kommt
dem Naturschutz und der Kul-
turlandschaft in der Gemeinde
mit den Dörfern Adendorf, Arz-
dorf, Fritzdorf und Klein Villip
zugute.
In diesem Jahr veranstaltet die
Aktionsgemeinschaft Wacht-
berg und Umgebung e.V. wieder
das traditionelle Heimatfest auf
Burg Adendorf.
Der Termin ist am Sonntag, dem
11. September. Die Aktionsge-
meinschaft lädt alle Bürger-
innen und Bürger, Familien,
Freunde und Gäste herzlich zu
diesem Fest ein.
Der Beginn ist um 11 Uhr mit
einem Gottesdienst im Burghof.

Die Karnevalsgesellschaft Hetz-
bröde und die Sankt Hubertus
Schüzen sorgen mit Speisen und
Getränken für das leibliche
Wohl.
Um 13 Uhr wird die beliebte
Kuchentheke mit selbst geba-
ckenem Kuchen, Torten und
Waffeln eröffnet.
Geboten werden Musik und Auf-
tritte. Für jede Altersgruppe ist
etwas dabei und insbesondere
fü;r die Kinder gibt es verschie-
dene Mitmach-Aktionen.
Die Vorsitzende des Vereins Bir-
te Tschentke freut sich auf das
bevorstehende Fest: „Es ist das
18. Heimatfest, und unsere Ak-
tionsgemeinschaft selbst feiert
in diesem Jahr ihr 35-jähriges
Bestehen. Seit dieser Zeit setzt
sich der Verein für die Natur,
die Kulturlandschaft, das Hand-
werk und generell für das

Miteinander in der Gemeinde
Wachtberg ein. Der Erlös aus
dem Heimatfest dient daher ge-
nau diesem gemeinnützigen
Zweck. Mein Dank gilt heute
schon unseren Gastgebern an
dem Tag auf Burg Adendorf, der
Familie von Lös“.
Die Aktionsgemeinschaft freut
sich noch auf Kuchenspenden
für das Heimatfest.
Wer sich auch sonst bei den
Vorbereitungen zum Fest enga-
gieren möchte, kann sich di-
rekt bei der Vorsitzenden Birte
Tschentke melden:
birte.tschentke@web.de
„Das Heimatfest ist ein Fest der
Begegnung. Während der Pan-
demie war kaum etwas mög-
lich. Wir freuen uns auf den Be-
such vieler Gäste. Auch für
frisch zugezogene Mitbürger-
innen und Mitbürger ist es eine

tolle Gelegenheit, die neue
Heimat zu erleben“, so Birte
Tschentke.
Über die Aktionsgemeinschaft
Die Aktionsgemeinschaft für
den Schutz der Landschaft in
Wachtberg und Umgebung e.V.
tritt für den Schutz der Umwelt
in Wachtberg und Umgebung
ein.
Der Verein widmet sich der
Landschafts- und Traditions-
pflege. Vorhaben, die eine Be-
einträchtigung der Umwelt be-
fürchten lassen, tritt die Akti-
onsgemeinschaft entgegen.
Dazu gehört die Kommunikati-
on mit weiteren öffentlichen
und nicht-öffentlichen Organi-
sationen bzw. Interessenvertre-
tungen sowie den Bürgerinnen
und Bürgern der Gemeinde und
darüber hinaus.
Heinz Breuer
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Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechts-
verbindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde
Wachtberg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rat-
haus, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 16.08.2022
bis 30.08.2022. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de (Startseite: Aktuelles - Amtliche Bekanntmachun-
gen) abrufbar

Sitzungen

 
 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Ratsinformationssystem 
(https://wachtberg.more-rubin1.de/), auf der Homepage 
(www.wachtberg.de) und an der Bekanntmachungstafel vor 
dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

An folgenden Tagen finden Sitzungen von Ausschüssen des Rates der
Gemeinde Wachtberg statt.

JugendratJugendratJugendratJugendratJugendrat
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     August 2022,August 2022,August 2022,August 2022,August 2022, 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, Wacht-
berg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Bestätigung der Niederschrift der dritten Sitzung am 01.06.2022

und Feststellen der Beschlussfähigkeit; Festlegung der Tages-
ordnung

2. Müll-Sammel-Projekt und mögliche weitere Projekte
3. Bericht aus der Gemeindeverwaltung
4. Kennenlerntreffen
5. Finanzen (Bankkonto, Verwendung der übrigen Gelder des Ukraine

Projekts)
6. Verschiedenes
7. Termin für die nächste Sitzung
Eslem Defne Aydin & Lennart Düsterdiek
(Vorsitzende & stellv. Vorsitzender)

Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität
Dienstag, 30.08.2022, 18.00 UhrDienstag, 30.08.2022, 18.00 UhrDienstag, 30.08.2022, 18.00 UhrDienstag, 30.08.2022, 18.00 UhrDienstag, 30.08.2022, 18.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, Wacht-
berg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A.A.A.A.A. Öffentlicher  Öffentlicher  Öffentlicher  Öffentlicher  Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 6. Sitzung vom 10.05.2022

des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität der Ge-
meinde Wachtberg - öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung
über die Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Hochwasserschutzkonzept Godesberger Bach

hier: Vorstellung des Konzeptes
4. Bericht über den Zustand des Baumbestandes auf dem Dächels-

berg, Niederbachem
5. Klimafolgenanpassungskonzept

hier: Vorstellung des finalen Konzepts
6. Mobilitätsmanagement

hier: Sachstandsbericht
7. Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

hier: Einrichtung eines Arbeitskreises Klimaschutz
8. Anfragen und Mitteilungen
BBBBB..... Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 6. Sitzung vom 10.05.2022

des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität der Ge-
meinde Wachtberg - nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwal-
tung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Anfragen und Mitteilungen

gez. Ingo Steiner
(Vorsitzender)

Ausschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und KulturAusschuss für Generationen, Sport, Soziales und Kultur

Mittwoch, 31.08.2022, 18.00 UhrMittwoch, 31.08.2022, 18.00 UhrMittwoch, 31.08.2022, 18.00 UhrMittwoch, 31.08.2022, 18.00 UhrMittwoch, 31.08.2022, 18.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, Wacht-
berg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A.A.A.A.A. Öffentlicher  Öffentlicher  Öffentlicher  Öffentlicher  Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift über die 7. Sitzung vom 11.05.2022

- öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung
der Beschlüsse

3. Einwohnerfragestunde
4. Jugendrat der Gemeinde Wachtberg
5. Spielplatzkonzept
6. Bericht des ökumenischen Arbeitskreises
7. Engagementförderung in der Gemeinde Wachtberg
8. AG Integration
9. Situation der Flüchtlinge in Wachtberg
10. Sportpauschale
11. Budgetberichte 2. Quartal zum 30.06.2022
12. Anfragen und Mitteilungen
BBBBB..... Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 7. Sitzung vom 11.05.2022

- nicht öffentlicher Teil -
2. Anfragen und Mitteilungen

gez. Stephan Zieger
(Vorsitzender)

Ausschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und Bau
Donnerstag, 01. September 2022, 18.00 UhrDonnerstag, 01. September 2022, 18.00 UhrDonnerstag, 01. September 2022, 18.00 UhrDonnerstag, 01. September 2022, 18.00 UhrDonnerstag, 01. September 2022, 18.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, Wacht-
berg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A.A.A.A.A. Öffentlicher  Öffentlicher  Öffentlicher  Öffentlicher  Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 7./XI. Sitzung vom 12.05.2022

-öffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung der Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Anbau und Sanierung Dorfsaal Gimmersdorf
4. Sanierung Grundschule Adendorf
5. Sanierung Hallenbad
6. Spielplatzkonzept
7. Gemeindeverbindungsstraßen
8. Querungshilfe über die K14 in der Ortslage Ließem
9. Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe
10. Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe
11. Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe
12. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
13. Hochbaumaßnahmen
14. Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen
15. Finanzfortschreibungen über Hoch- und Tiefbaumaßnahmen
16. Anfragen und Mitteilungen
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BBBBB..... Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher  Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 7./XI. Sitzung vom 12.05.2022 -

nichtöffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung der Beschlüsse
2. Straßenausbau Zukunftsweg
3. Sanierung Grundschule Adendorf

4. Sanierung Schulhof Schulzentrum Berkum
5. Anfragen und Mitteilungen

gez. Volker Gütten
(Vorsitzender)

LEADER-Arbeitsgruppe „Gärten“
im Naturnahen Schaugarten

Notrufnummern
 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                       
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

Bürgermeister Jörg Schmidt mit Besuchern der LEADER-Arbeitsgruppe „Gärten“Bürgermeister Jörg Schmidt mit Besuchern der LEADER-Arbeitsgruppe „Gärten“Bürgermeister Jörg Schmidt mit Besuchern der LEADER-Arbeitsgruppe „Gärten“Bürgermeister Jörg Schmidt mit Besuchern der LEADER-Arbeitsgruppe „Gärten“Bürgermeister Jörg Schmidt mit Besuchern der LEADER-Arbeitsgruppe „Gärten“

Am Samstag, dem 6. August, ka-
men im EU-Förderprojekt „LEA-
DER“ engagierte BürgerInnen zum
Informationsbesuch in den Natur-
nahen Schaugarten in Berkum.
Roswitha Schönwitz, aktiv im Ar-
beitskreis Naturnahe Gärten in
Wachtberg, übernahm die Führung
der BesucherInnen aus Buschho-
ven, Meckenheim und Rheinbach,
die sich in ihren Heimatkommu-
nen um öffentliche Gartenflächen
kümmern und vom gegenseitigen
Austausch profitieren wollen.
Über „LEADER“-Projekte fördert
die EU seit 1991 lokale Arbeits-
gruppen im ländlichen Raum, um
dessen Entwicklung voranzubrin-
gen. Dabei spielt bürgerliches En-
gagement in unterschiedlichen,
oft miteinander vernetzten The-
menbereichen, eine maßgebliche
Rolle.
„Natur, Wasser, Landwirtschaft“,
„Wirtschaft und Bildung“ sowie
der Bereich „Lebensqualität“ bil-
den als Hauptgruppen das Dach
für zahlreiche untergeordnete Ar-
beitsgruppen - wie die AG „Gär-
ten“.
Die Region „Voreifel - Die Bäche
der Swist“, zu der auch Wacht-
berg gehört, hatte sich unter dem
Eindruck der letztjährigen Flutka-
tastrophe um Projektmittel be-
worben und im Frühjahr den Zu-
schlag für die Förderperiode 2023
bis 2027 bekommen.
Bürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg Schmidt ließ
es sich nicht nehmen, die Garten-
freunde persönlich zu begrüßen.
Er sei stolz auf den ehrenamtlich
gepflegten Garten der Gemein-
de, der jedem Bürger als Anschau-
ungs- und Informationsobjekt
jederzeit öffentlich zugänglich sei.
Es freue ihn, dass Multiplikatoren
über Wachtbergs Grenze hinaus
sich dort Anregungen für Garten-
anlagen in ihren Heimatgemein-

den holen.
Wachtberg könne in der Tat stolz
auf diese in der Region einzigar-
tige kommunale Anlage sein, so
die fachkundigen Besucher aner-
kennend. Sie regten an, dies nach
außen stärker sichtbar zu machen:
Anschauliche Hinweisschilder -
insbesondere am seitlichen, neu-
angelegten „Kalkschottergarten“
- könnten BürgerInnen stärker
„mitnehmen“: Nicht jedem gefällt
die vermeintliche „Unordnung“ im
Naturgarten. So dominieren ak-
tuell abgetrocknete Blüten- und
Samenstände, die den traditio-
nellen Gartenvorstellungen vieler
ein Dorn im Auge sind: Unge-
pflegt! Man sollte deutlich ma-
chen, dass Wildtiere und Insekten
gerade diese „Unordnung“ zum
Leben und Überleben brauchen.

Nach Berkum ging es für die Grup-
pe, die vorher bereits eine Anlage
in Buschhoven besucht hatte, wei-
ter nach Pech, wo der naturnahe

sonnige Magerstandort am Orts-
eingang besichtigt werden sollte.
(Birte Kümpel, AK Naturnaher
Schaugarten)
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„Mein größter Wunsch ist
eine eigene Wohnung…“

Rathausöffnungszeiten

Sprechstunden / Termine

Themenwoche Frau und
Beruf Bonn/Rhein-Sieg 2022

 
Gemeindeverwaltung Wachtberg 
Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  
Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.  
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
 

Beim Rathausbesuch ist das Tragen einer  
FFP2-Maske aktuell nicht mehr erforderlich! 

 

Corona bedingt können Sprech-
stunden/Termine auch kurzfristig
noch abgesagt werden. Bitte klä-
ren Sie vorab, ob und wie der Ter-
min stattfindet, ggfls. werden
Sprechstunden auch nur telefo-
nisch oder per Zoom durchgeführt.

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreises

Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660, fin-
det am Mittwoch, 07. Septem-Mittwoch, 07. Septem-Mittwoch, 07. Septem-Mittwoch, 07. Septem-Mittwoch, 07. Septem-
ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022 von 08.00 bis 10.30
Uhr im Katholischen Kindergarim Katholischen Kindergarim Katholischen Kindergarim Katholischen Kindergarim Katholischen Kindergar-----
ten „St. Raphael“ten „St. Raphael“ten „St. Raphael“ten „St. Raphael“ten „St. Raphael“
Michaelsweg 4 in Wachtberg-
Pech, Telefon (0228) 324742) statt.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über die
Erziehungsberatungsstelle oder
beim jeweiligen Familienzentrum
bzw. Kindergarten.

ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-ASB-Hebammenmobil - Betreu-
ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-ung und Beratung für Schwan-
gere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familiengere und junge Familien

Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB), bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So
können in der mobilen Hebam-
menpraxis Beratung und Betreu-
ung rund um das Thema Schwan-
gerschaft, Geburt und Stillzeit
stattfinden.
Das ASB-Hebammenmobil steht
immer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bisimmer freitags von 09.00 bis
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr auf dem Parkplatz amParkplatz amParkplatz amParkplatz amParkplatz am
Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum. Um besser
planen zu können, ist eine Anmel-
dung auf www.asb-hebammen
mobil.de erwünscht, zwingend er-
forderlich aber nicht.

Lotsenpunkt der CaritasLotsenpunkt der CaritasLotsenpunkt der CaritasLotsenpunkt der CaritasLotsenpunkt der Caritas

Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet
gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg an jedem 2. undan jedem 2. undan jedem 2. undan jedem 2. undan jedem 2. und
4. Montag des Monats,4. Montag des Monats,4. Montag des Monats,4. Montag des Monats,4. Montag des Monats, jeweils
von 15.00 bis 17.00 Uhr, im Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarrim Pfarr-----
haushaushaushaushaus (im Sommer auch im Pfarr-
garten), St.St.St.St.St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     Am BollwerkAm BollwerkAm BollwerkAm BollwerkAm Bollwerk
9 in Berkum9 in Berkum9 in Berkum9 in Berkum9 in Berkum einen „Ort des Zuhö-
rens“ an. Die Soziallotsen haben
Zeit, hören in Ruhe zu, geben Ori-
entierung und Ermutigung; bei
Bedarf vermitteln sie an fachkom-
petente Ansprechpartner. Das An-
gebot ist offen für jedermann,
ohne Anmeldung und kostenlos.
Kath. Kirchengemeinde St. Mari-
en Wachtberg (Lotsenteam Tele-
fon: 015738960910,
E-Mail: lotsenpunkt@kath-
wachtberg.de), Caritasverband
Rhein-Sieg in Meckenheim (Tele-
fon: 02225 / 992420).

Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil

Das Elektro-Kleinteile-Mobil
kommt wieder nach Wachtberg.
Es steht am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
20222022202220222022 von 13.00 bis 19.00 Uhr in
Berkum: Oberdorfstraße (Park-
platz am Schwimmbad).
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet.
Details sind auf www.rsag.de ab-
rufbar oder der RSAG-Broschüre
„Abfallkalender“ zu entnehmen.
Rückfragen beantwortet die
RSAG, Tel. (02241) 306306, oder
die Gemeinde Wachtberg,
Tel. (0228) 9544-178.
Alle Sprechstunden und Termine
auch im Internet unter
www.wachtberg.de/sprechstun-
den bzw. www.wachtberg.de/mu-
elltermine.

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (ka) - Diese Worte stam-
men von einer jungen Frau mit ei-
nem kleinen Kind auf dem Arm. Sie
ist vor dem Krieg aus Afrika geflo-
hen, kam vor sechs Jahren nach
Wachtberg. Seitdem hat sie in ver-
schiedenen Flüchtlingsunterkünf-
ten der Gemeinde Wachtberg ge-
lebt und tut es immer noch.
Die Wohnsituation für Men-
schen, die vor Krieg, Hunger und
Verfolgung geflüchtet sind, ist
in Wachtberg nicht einfach. Eine
Wohnung zu finden, erscheint
wie ein Lottogewinn - fast un-
möglich. Und so leben viele von
ihnen seit Jahren immer noch in
Flüchtlingsunterkünften. Im Fe-
bruar 2022 verschärfte sich die
Situation mit dem Ausbruch des
Krieges in der Ukraine. Mehr als
160 Menschen kamen aus der
Ukraine nach Wachtberg. Sie
fanden eine vorübergehende
Unterkunft in Zimmern bei
Wachtbergern.
Aber eben auch nur vorüberge-
hend und auf engstem Raum. Der
Traum nach einer eigenen Woh-
nung eint sie alle.
Bezahlbare Wohnungen in Wacht-
berg zu finden ist eine Herausfor-
derung. Eine Herausforderung, die
nur gemeinsam zu stemmen ist. Die
Mitglieder der Arbeitsgruppe „In-

tegration“ (bestehend aus Bürger-
meister, Verwaltungsmitarbeitern,
Vertretern politischer Parteien im
Rat der Gemeinde und einem Ver-
treter des Ökumenischen Arbeits-
kreises) haben bei ihren letzten Tref-
fen das Thema „Integration durch
Wohnen“ zum Schwerpunkt ge-
macht. Es erscheint aus ihrer Sicht
wichtig, öffentlich auf die Wohnsi-
tuation von Menschen mit Fluchter-
fahrung aufmerksam zu machen und
sie bei der Wohnraumsuche zu un-
terstützen.
Deshalb soll den Menschen, dieDeshalb soll den Menschen, dieDeshalb soll den Menschen, dieDeshalb soll den Menschen, dieDeshalb soll den Menschen, die
so dringend eine so dringend eine so dringend eine so dringend eine so dringend eine WWWWWohnung brohnung brohnung brohnung brohnung brau-au-au-au-au-
chen,chen,chen,chen,chen, ein Gesicht gegeben wer ein Gesicht gegeben wer ein Gesicht gegeben wer ein Gesicht gegeben wer ein Gesicht gegeben wer-----
den.den.den.den.den.     Auf der Internetseite derAuf der Internetseite derAuf der Internetseite derAuf der Internetseite derAuf der Internetseite der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
(www(www(www(www(www.w.w.w.w.wachtberg.de) können Sieachtberg.de) können Sieachtberg.de) können Sieachtberg.de) können Sieachtberg.de) können Sie
sie kennenlernen.sie kennenlernen.sie kennenlernen.sie kennenlernen.sie kennenlernen.
Bitte geben Sie den Menschen
hier in Wachtberg ein Zuhause,
einen Raum für Träume und somit
die Möglichkeit, hier in unserer
Gemeinde endlich anzukommen.
WWWWWer eine er eine er eine er eine er eine WWWWWohnung oder ein Hausohnung oder ein Hausohnung oder ein Hausohnung oder ein Hausohnung oder ein Haus
vermieten möchtevermieten möchtevermieten möchtevermieten möchtevermieten möchte, wird gebeten
sich zu melden bei: Katja Katja Katja Katja Katja AckAckAckAckAckererererer-----
mannmannmannmannmann (Ehrenamtskoordinatorin
der Gemeinde Wachtberg,
Telefon 0228-350 262 39,
Mobil: 0160-90501716,
Mail: katja.ackermann@
wachtberg.de.

Vom 29.29.29.29.29.     August 2022 bis 2.August 2022 bis 2.August 2022 bis 2.August 2022 bis 2.August 2022 bis 2. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tember 2022tember 2022tember 2022tember 2022tember 2022 findet die Themen-
woche Frau und Beruf in der Agen-
tur für Arbeit Bonn statt. Das An-
gebot umfasst ein vielfältiges Pro-
gramm mit umfangreichen Work-
shop- und Vorträgen. Das Pro-
gramm und weitere Informatio-
nen siehe www.wachtberg.de.
Die Teilnahme ist kostenlos. Da
die Plätze begrenzt sind, ist eine
Voranmeldung per E-Mail unter

Bonn.BCA@arbeitsagentur.de
oder telefonisch unter
0228/924 1122 erforderlich.
Flyer zur Themenwoche „Frau und
Beruf“ liegen im Rathaus in
Wachtberg-Berkum aus.
Nähere Informationen erteilt die
Gleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Wachtberg,
Tamara Schneider,
Telefon: 0228/9544 100, E-Mail:
tamara.schneider@wachtberg.de
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Villiper Jugendhaus verleiht Outdoor-Spiele

Anmeldungen d. Schulneulinge f.d. Schuljahr 23/24

Helden gesucht -
Helden gefunden
Fehlerteufel eingeschlichen

Villiper Jugendhaus verleiht Outdoor-Spiele (Foto: privat)Villiper Jugendhaus verleiht Outdoor-Spiele (Foto: privat)Villiper Jugendhaus verleiht Outdoor-Spiele (Foto: privat)Villiper Jugendhaus verleiht Outdoor-Spiele (Foto: privat)Villiper Jugendhaus verleiht Outdoor-Spiele (Foto: privat)

Wachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-Villip (hw) - Um Kin-
dern, Jugendlichen und ihren Fa-
milien in Villip und Umgebung et-
was Abwechslung für die Freizeit-
beschäftigung draußen bieten zu
können, verleiht das Villiper Ju-
gendhaus ab sofort Spielmaterial
zur Nutzung in den Außenflächen
während der Öffnungszeiten.
Mit Unterstützung des Jugendpfle-
gers Daniel Flemm konnten er-
neut finanzielle Mittel aus dem
Bundesprogramm „Aufholen nach
Corona“ für das Villiper Jugend-
haus (Zum Römerbrunnen 3, Vil-
lip) bereitgestellt werden. Diesmal
ging es um Neuanschaffungen wie
verschiedene Bälle, Volleyball-
und Badmintonnetze, Wikinger-
schach, Boule und einige Jong-
lierangebote. Mithilfe des neuen
Kompressors können auch mitge-
brachte Bälle von nun an aufge-
pumpt werden.
Das Angebot der Outdoor-Spie-
le gilt nicht nur für Besucher-
innen und Besucher des Jugend-
hauses.
Auch Familien können sich wäh-
rend der Öffnungszeiten des Ju-
gendhauses einen Überblick ver-
schaffen und in Absprache mit

der Jugendfachkraft Hannah Wirfs
Spiele und Beschäftigungsmög-
lichkeiten für die Nutzung im

Außengelände ausleihen.
Weitere Informationen bezüglich
der Öffnungszeiten und aktuellen

Angeboten finden Sie unter:
https://jugendhausvillip.
jimdofree.com/

Die Gemeinde Wachtberg hat alle
Erziehungsberechtigten von schul-
pflichtigen Kindern angeschrieben
und gebeten, ihre Kinder für das
kommende Schuljahr anzumelden.
Das frühzeitige Anmeldeverfahren
dient dazu, rechtzeitig für Schule
und Gemeinde Planungssicherheit
zu erhalten. Dazu gehören auch
frühzeitige Förderdiagnosen.
Im Gebiet des Schulträgers sol-
len möglichst gleich starke Klas-
sen gebildet werden.
Dies gilt insbesondere für die
Eingangsklassen bzw. Schulein-
gangsphase.
In der Grundschule beträgt der
Klassenfrequenzrichtwert 23 Schü-
ler bei einer Bandbreite von 15
bis 29 Schülern.
Wer ist schulpflichtig?Wer ist schulpflichtig?Wer ist schulpflichtig?Wer ist schulpflichtig?Wer ist schulpflichtig?
Kinder, die bis zum 30. Septem-
ber 2023 das sechste Lebensjahr
vollenden, werden zum 01. Au-
gust desselben Kalenderjahres
schulpflichtig.
Kinder, die nach dem 30. Septem-
ber 2023 das sechste Lebensjahr
vollenden, können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten zu Beginn

des Schuljahres in die Schule auf-
genommen werden, wenn sie die
für den Schulbesuch erforderli-
chen körperlichen und geistigen
Voraussetzungen besitzen und in
ihrem sozialen Verhalten ausrei-
chend entwickelt sind.
Die entsprechenden Anträge kön-
nen beim Bürgermeister der Ge-
meinde Wachtberg, Fachbereich
3 Bildung, Jugend und Sport, Rat-
hausstr. 34, 53343 Wachtberg an-
gefordert werden.
In der Gemeinde Wachtberg gibt
es vier Grundschulenvier Grundschulenvier Grundschulenvier Grundschulenvier Grundschulen an fünffünffünffünffünf
StandortenStandortenStandortenStandortenStandorten
G e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l e
Wachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-AdendorfWachtberg-Adendorf
Neue Schule 15,
53343 Wachtberg
Tel 02225 / 2500
G e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l eG e m e i n s c h a f t s g r u n d s c h u l e
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum
Schulzentrum Berkum, Stumpe-
bergweg 5, 53343 Wachtberg
Tel. 0228 / 39154-0
GemeinschaftsgrundschuleGemeinschaftsgrundschuleGemeinschaftsgrundschuleGemeinschaftsgrundschuleGemeinschaftsgrundschule
Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem
Langenbergsweg 2,
53343 Wachtberg

Tel. 0228 / 343735
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath. Grundschule  Grundschule  Grundschule  Grundschule  Grundschule WWWWWachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vil-il-il-il-il-
lip (Grundschulverbund lip (Grundschulverbund lip (Grundschulverbund lip (Grundschulverbund lip (Grundschulverbund VVVVVillip/illip/illip/illip/illip/
Pech)Pech)Pech)Pech)Pech)
Villiper Hauptstr. 21,
53343 Wachtberg
Tel.: 0228 / 324277
Die Schulanmeldungen sind bis
zum 09.09.202209.09.202209.09.202209.09.202209.09.2022 per Post, per Fax
(0228 / 9544-123) oder per E-Mail
(schultraeger@wachtberg.de) an
den Bürgermeister der Gemeinde
Wachtberg, Fachbereich 3 Bildung,
Jugend und Sport, Rathausstr. 34,
53343 Wachtberg, einzureichen.
Termine für die Vorstellungsge-

spräche bei den einzelnen Schu-
len werden den Eltern separat von
der jeweiligen Schule mitgeteilt.
Bei der Aufnahme gilt das Prinzip
der nächstgelegenen Schule. Es
gibt keine Wahlmöglichkeit.
Aufnahmeentscheidungen werden
erst nach Abschluss des gesam-
ten Anmeldeverfahrens getroffen.
Für Rückfragen stehen Ihnen im
Wachtberger Rathaus im Fach-
bereich 3 Bildung, Jugend und
Sport Frau Veronika Salah
(0228/9544-191) und Frau Sand-
ra Schmitz (0228/9544-189) gerne
zur Verfügung.

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - In den Artikel „Hel-
den gesucht - Helden gefunden“
über die 42. Ferienfreizeit der
Gemeinde Wachtberg hat sich der
Fehlerteufel eingeschlichen.

Richtig muss es heißen: „Der Ka-Ka-Ka-Ka-Ka-
pellenverein 2000,pellenverein 2000,pellenverein 2000,pellenverein 2000,pellenverein 2000, Klein  Klein  Klein  Klein  Klein VVVVVillip eillip eillip eillip eillip e.V.V.V.V.V.....
hat 500 Euro gespendet, womit
u.a. die Kosten für das „Eismo-
bil“ gedeckt wurden.“
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Veranstaltungskalender

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

noch bis 07.10.2022noch bis 07.10.2022noch bis 07.10.2022noch bis 07.10.2022noch bis 07.10.2022
Mo-Fr 08.00 bis 12.00 Uhr, Mo
14.00 bis 16.00 Uhr, Do 14.00 bis
18.00 Uhr - Rathaus, Rathausstra-
ße 34, Berkum
Hinweis: Vor Besuch der Ausstel-
lung bitte unter Telefon 0228-
9544-0 anfragen, ob der Sitzungs-
saal frei ist.
Fotoausstellung „Tania Beilfuß -
FotoGrafik“
Sa 20.08.2022Sa 20.08.2022Sa 20.08.2022Sa 20.08.2022Sa 20.08.2022
18.00 Uhr - an der Mehrzweck-
halle Fritzdorf, Assenmachergas-
se, Fritzdorf
Sommerfest mit Auftritt der Mu-
sikgruppe „De Flönz“ und Auftrit-
ten der Tanzgarden
Karnevalsgesellschaft Grün-Gelb
Fritzdorf

Sa 20.08.2022Sa 20.08.2022Sa 20.08.2022Sa 20.08.2022Sa 20.08.2022
20.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
„Fantasie von übermorgen: wäre
alles so leicht zu lösen“
Erich Kästner trifft Joachim Rin-
gelnatz
mit Johannes Göbel (Rezitation)
und Martin Mock (Vertonung, Gi-
tarre & Gesang)
Eintritt 15 Euro (nur Abendkasse)
Mo 22.08.202Mo 22.08.202Mo 22.08.202Mo 22.08.202Mo 22.08.2022
18.00 Uhr - an der Kapelle, Klein
Villip
Feldmesse zum Patronatsfest
Kapellenverein 2000 Klein Villip e.V.
Fr 26.08.2022Fr 26.08.2022Fr 26.08.2022Fr 26.08.2022Fr 26.08.2022
18:00 bis 20:00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Lyrischer Feierabend
Zur Foto-Ausstellung von Klaus
Ackermann „Zeitlos im Licht von
Mond und Sternen“ werden Ge-
dichte gelesen.
Teilnehmende können ihr Lieb-

lingsgedicht zu Mond und Ster-
nen mitbringen und lesen.
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 27.08.2022Sa 27.08.2022Sa 27.08.2022Sa 27.08.2022Sa 27.08.2022 (Alternativtermin
bei Regen: 02.09.2022)
18.00 bis 20.00 Uhr (Einlass 17.00
Uhr) - MAG Moving Art Garden,
Pecher Straße 23, Pech/Bad Go-
desberg
Spontan-Theater „The Frizzles“
Infos/Anmeldung:
www.magbonn.de
Moving Art Garden
So 28.08.2022So 28.08.2022So 28.08.2022So 28.08.2022So 28.08.2022 (Alternativtermin
bei Regen: 03.09.2022)
19.00 bis 22.00 Uhr (Einlass 18.00
Uhr) - MAG Moving Art Garden,
Pecher Straße 23, Pech/Bad Go-
desberg
„Von Flausen nach Possen - Ein Rei-
sebericht aus Utopien“ Kabarett mit
Bernd Blömer und Dirk Tillack
Infos/Anmeldung:
www.magbonn.de

Moving Art Garden
September 2022September 2022September 2022September 2022September 2022
Do 01.09.2022Do 01.09.2022Do 01.09.2022Do 01.09.2022Do 01.09.2022
weitere Termine: jeder 1. und 3.
Donnerstag im Monat
15:00 bis 17:00 Uhr- Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Spiele- und Klönnachmittag
Wer Lust auf ein Brett- oder Kar-
tenspiel hat ist herzlich eingela-
den.
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 03.09.2022Sa 03.09.2022Sa 03.09.2022Sa 03.09.2022Sa 03.09.2022
14.00 bis 20.00 Uhr - Kita NIeder-
bachem, Mehlemer Straße 1, Nie-
derbachem
Jubiläumsfeier
Kita und Familienzentrum Drä-
chenhöhle
So 04.09.2022So 04.09.2022So 04.09.2022So 04.09.2022So 04.09.2022
Empfang anl. 90 Jahre Karnevals-
gesellschaft „Gemütlichkeit Rot-
Weiß“ e.V. 1932
weitere Infos folgen

Urlaub mit dem hCI - Tipps für eine entspannte Reise
Anzeige

Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-Dan Hilgert-Becker, BECKER-
Hörakustikermeister und Vor-Hörakustikermeister und Vor-Hörakustikermeister und Vor-Hörakustikermeister und Vor-Hörakustikermeister und Vor-
standsmitglied im Bonner CI-Treffstandsmitglied im Bonner CI-Treffstandsmitglied im Bonner CI-Treffstandsmitglied im Bonner CI-Treffstandsmitglied im Bonner CI-Treff

Eine Reise ans Meer, Wandern
in den Bergen - es ist Urlaubs-
zeit.
Damit diese Zeit auch ent-
spannt erlebt werden kann,
gibt Dan Hilgert-Becker, Vor-
standsmitglied und Ansprech-
partner rund um Technik des
Bonner CI-Treffs „Taub und
trotzdem hören“, wertvolle
Tipps für CI-Tragende.
In den Reisekoffer, so der Hör-
akustikmeister und CI-Akus-
tiker, gehören zum Cochlea-
Implantat-Ausweis auch wich-
tige Utensilien für das CI wie
Fernbedienung, Ersatzbatteri-
en, Trockenkit, Reinigungsge-
rät, wasserdichte Schutzhülle
für den Audioprozessor, am
besten in eine kleine Tasche,
die man im Handgepäck griff-
bereit verstaut.
Egal ob am Pool oder in den
Bergen, das CI sollte nicht der
prallen Sonne ausgesetzt wer-
den.

Bei Stadtführungen oder Mu-
seumsbesuchen erkundigt man
sich am besten direkt zu Be-
ginn, ob eine FM-Anlage ge-
nutzt werden kann. Durch die-
se drahtlosen Signalübertra-
gungsanlagen wird das Hören
und Verstehen enorm erleich-
tert.
Möglichkeit sich miteinander
auszutauschen, auch zu Tipps
und Erfahrungen für CI-Tragen-
de im Urlaub, bietet der CI-
Stammtisch, der jeden dritten
Mittwoch im Monat, jeweils ab
18 Uhr angeboten wird.
Weitere aktuelle Informationen
zu den Veranstaltungen sowie
dem Bonner CI-Treff finden
Sie stets unter www.ci-treff-
bonn.de.

Weitere Veranstaltungen:
CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Mittwoch, 21. September 2022,
um 18 Uhr

Jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat, jeweils ab 18 Uhr: 19. Okto-
ber, 16. November, 21. Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark, Am
Kurpark 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDS - als reff für KIDS - als reff für KIDS - als reff für KIDS - als reff für KIDS - als VVVVVideochatideochatideochatideochatideochat
per Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meetingper Zoom-Meeting
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10. September September September September September,,,,,
ab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhr
weitere Termine: Samstag,
12. November ab 14 Uhr
Einwahldaten auf der Homepage
vom Bonner CI-Treff, www.ci-treff-
bonn.de.
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr:
Was tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?
Referentin: Sarah Maaßen, Firma
Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Wilfried Ring, 1. Vorsitzender; vse-
bn-rsk@arcor.de
Susanne Fülöp, 2. Vorsitzende; E-
Mail: s.fueloep@arcor.de

Bettina Rosenbaum, erweiterter
Vorstand;
E-Mail: bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, erweiterter
Vorstand;
E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de
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„Critical Mass“ in Wachtberg
Spezielle Radtour des ADFC zeigt Probleme im Radnetz auf

Lyrischer Feierabend
im Café Haus Helvetia

Verband der Feierabendtour auf dem Wachtbergring kurz vor Berkum Foto © ADFC WachtbergVerband der Feierabendtour auf dem Wachtbergring kurz vor Berkum Foto © ADFC WachtbergVerband der Feierabendtour auf dem Wachtbergring kurz vor Berkum Foto © ADFC WachtbergVerband der Feierabendtour auf dem Wachtbergring kurz vor Berkum Foto © ADFC WachtbergVerband der Feierabendtour auf dem Wachtbergring kurz vor Berkum Foto © ADFC Wachtberg

Über 20 Radlerinnen und Rad-
ler fanden sich am 5. August
am Berkumer Schulzentrum ein,
um an einer „Feierabendtour
Extra“ der ADFC-Ortsgruppe
Wachtberg teilzunehmen. Die
Radtour führte über zentrale
Wachtberger Verkehrsachsen
ohne begleitende Fahrradwege.
Für den ADFC in der ländlichen
Flächengemeinde Wachtberg ist
dies ein schmerzliches Thema.
Der Ort besteht aus 16 kleinen
Ortsteilen, die durch Kreis- und
Landstraßen verbunden sind, an
denen kaum Radwege verlau-
fen. Das vorhandene Radnetz
nutzt ganz überwiegend die mal
mehr, mal weniger gut ausge-
bauten Wirtschaftswege, die oft
Umwege erzwingen und natür-
lich auch von landwirtschaftli-
chen Fahrzeugen und dem Reit-
sport genutzt werden.
Zwischen manchen Ortsteilen
geht die direkte Verbindung
aber auch nur über die jeweili-
ge Kreisstraße, so etwa den
Wachtbergring. Der radfahr-
taugliche Ausbau der Wirt-
schaftswege kollidiert oft mit
den Interessen des Naturschut-
zes. Und der Bau von Radwe-
gen an Land- und Kreisstraßen
scheitert häufig an jahrelangen
Planungsverfahren oder dem
Ankauf der notwendigen Flä-
chen. Die Verlagerung des
Pendlerverkehrs vom Auto auf
das Rad im Interesse des Kil-
maschutzes wird so kaum vor-
ankommen.
Das Fehlen der straßenbeglei-
tenden Radwege merkten die
Teilnehmenden der Freitagstour
dann auch schnell, als etliche
Autofahrer nur mühsam oder
gar nicht die Geduld aufbrach-
ten, den geschlossenen Ver-
band, wie in der Straßenver-

kehrsordnung (§ 27 StVO) vor-
gesehen, zu respektieren und
riskante Überholmanöver zu
vermeiden. Die Sicherheit der
vorschriftsmäßig im Verband
fahrenden Gruppe wurde dabei
fahrlässig gefährdet. Die Tour
führte von der Schule über
Stumpeberg und Berkumer Weg
nach Gimmersdorf, von dort über
den Kommunalweg (K57) Rich-
tung Villip. Im Kreisverkehr
nahe dem Gewerbegebiet ging
es auf dem Wachtbergring (K58)
zum EKZ in Berkum. Dort links
ab auf die Rathausstraße und
dann auf die Gemeindestraße
nach Züllighoven. Von dort führ-
te die Strecke auf dem Wirt-
schaftsweg mit häufigem
Schleichverkehr hoch nach
Werthhoven und über die Fraun-

hoferstraße (K58) zurück zum
Startpunkt am Schulzentrum in
Berkum.
Erfreulicherweise nahmen auch
Wachtberger Ratsmitglieder an
der Tour teil. Nach Rückkehr

Am 26. August öffnet das Café
Haus Helvetia in Berkum (Am Boll-
werk 10) um 18 Uhr seine Türen
für einen lyrischen Feierabend.
Passend zur Foto-Ausstellung
„Zeitlos im Licht von Mond und
Sternen“ des Wachtberger Foto-

grafen, Klaus Ackermann, werden
Gedichte zu Mond und Sternen
gelesen.
Wer mag, darf sein Lieblingsge-
dicht zu Mond und Sternen mit-
bringen. Für Getränke und Finger-
food ist gesorgt.

war man sich einig, die nächste
„Critical Mass“ als eine Fahr-
raddemonstration mit polizei-
licher Begleitung und entspre-
chender Öffentlichkeitsarbeit
auszurichten.
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Faszinierende Schönheiten:
Edelsteine in der ArsMineralis in Losheim/Eifel
Schöne Steine, die glitzern,
markante Farben aufweisen und
faszinieren - das sind Edelstei-

ne, die Schätze der Erde. Oft
werden sie tief unter der Erdo-
berfläche ausgegraben, in Höh-
len oder auf Bergen entdeckt.
Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als
Schmuck verarbeitet kommen
die Edelsteine dann in die Ars-
Mineralis nach Losheim/Eifel.
Wir führen ein sehr breites Sor-
timent.
Bei uns finden Sie etwa wun-
derschöne Amethystdrusen,
aber auch figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, bis
hin zu seltenen Steinen wie
dem „K2“.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extrava-
ganz in Violett. Seit vielen tau-
send Jahren ist der auffälligste
Vertreter der Quarzfamilie be-
gehrtes Juwel von kirchlichen

und weltlichen Fürsten. Die rus-
sische Zarin Katharina die Gro-
ße schickte seinetwegen Un-
mengen Bergarbeiter in den
Ural.
Der Name des Steins stammt
aus dem Griechischen und be-

deutet übersetzt „dem Rausche
entgegenwirkend“.
Der Amethyst wird heute als
Heilstein in der Edelsteinthe-
rapie zur Unterstützung gegen
Trunksucht und andere Süchte
eingesetzt.
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Zudem werden ihm reinigende,
inspirierende und Erkenntnis
bringende Eigenschaften durch
den Einfluss auf das Stirnchak-
ra zugesprochen.
Hildegard von Bingen benutzte
Amethyst als Heilstein für di-
verse Krankheiten wie Hautun-
reinheiten, Schwellungen, In-
sekten- und Spinnenbissen.
(Textauszüge/Quelle: Wikipe-
dia)
Das ist aber nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden
Sie Geschenkideen für jeden
Geldbeutel und jeden Anlass.
Besuchen Sie uns, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in
Losheim/Eifel.

Adresse für das Navi: Prümer
Str. 55 - 53940 Hellenthal/Los-
heim.
Übrigens, kleiner Tipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaf-
feeparadies im Delhaize, ein
riesiges Angebot zu unschlag-
baren Preisen, ebenso das Café
Old Smuggler mit dem lecke-

ren Kuchen.
ArsMineralis ist täglich geöff-
net von 10 bis 18 Uhr, auch am
Wochenende. Montags Ruhetag
Siehe auch die Facebook-Sei-
ten: Ardenner Cultur Boulevard
und ArsMineralis.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net

Senioren-Unionen Wachtberg
und Meckenheim lädt ein
Diskussionsveranstaltung
mit Dr. Norbert Röttgen MdB
Wachtberg/Meckenheim: Die Seni-
oren-Union Wachtberg und die Se-
nioren-Union Meckenheim laden
gemeinsam zu einer Veranstaltung
mit dem Bundestagsabgeordneten
Dr. Norbert Röttgen ein:
Dienstag, den 30. August, um 17
Uhr, Theodor-Heuss-Realschule,
Königsberger Straße 30, 53340
Meckenheim
Im Frühjahr dieses Jahres forder-
te Dr. Norbert Röttgen in seinem
viel beachteten Buch „NIE WIEDER
HILFLOS!“ eine neue deutsche
und europäische Außenpolitik. Am
30. August haben interessierte
Bürgerinnen und Bürger die Ge-
legenheit, Dr. Röttgen zu hören
und mit ihm über seine Ausfüh-
rungen zu diskutieren.
Dr. Norbert Röttgen vertritt seit
1994 als direkt gewählter Abge-
ordneter den Wahlkreis Rhein-

Sieg II (zu dem u.a. die Gemein-
den Wachtberg und Meckenheim
gehören) im Deutschen Bundes-
tag. Er ist einer der führenden
Außen- und Sicherheitspolitiker
Deutschlands.
Leonard Müller und Dr. Dieter
Braun, beide im Vorstand der Se-
nioren-Union des Rhein-Sieg-Krei-
ses, übernehmen die einführen-
den Worte und Moderation der
Veranstaltung.
Wegen der begrenzten Teilneh-
merzahl bitten wir für die Planung
und Organisation um Anmeldung
bis spätestens Freitag, den 26.
August unter den Kontaktdaten:
Dr. Dieter Braun (E-Mail:
dieter.braun@hotmail.com /
Telefon: 017642037957) oder
Angelika Wichert (E-Mail
am53wichert@gmail.com /
Telefon: 0151 17640080)
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UNGARISCHE LEBENSMITTEL

„KURZ UND KRIMINELL!“
Krimi-Abend und Gothic Mysterys (s.a. Seite 3)
InterviewInterviewInterviewInterviewInterview mit dem Meckenheimer
Autor Udo Udo Udo Udo Udo WWWWWeinbörnereinbörnereinbörnereinbörnereinbörner anlässlich
der Lesung von Kurz-Krimis und Er-
zählungen aus seinem Buch „Bei„Bei„Bei„Bei„Bei
Sonnenaufgang sind wir wiederSonnenaufgang sind wir wiederSonnenaufgang sind wir wiederSonnenaufgang sind wir wiederSonnenaufgang sind wir wieder
zurück“zurück“zurück“zurück“zurück“ im Köllenhof zu Ließem am
Donnerstag, den 15. September, um
19 Uhr
Dieter Dresen:Dieter Dresen:Dieter Dresen:Dieter Dresen:Dieter Dresen: Eine Frage vorweg,
Herr Weinbörner: Auf dem Cover
Ihres gerade neu erschienenen
Sammelbandes „Bei Sonnenauf-„Bei Sonnenauf-„Bei Sonnenauf-„Bei Sonnenauf-„Bei Sonnenauf-
gang sind wir zurück“gang sind wir zurück“gang sind wir zurück“gang sind wir zurück“gang sind wir zurück“ steht in der
Unterzeile der Hinweis: „In Koope-
ration mit dem Lions Club Mecken-
heim-Wachtberg“, der mit dem Er-
lös der Lesung ja Käpt’n Book in
Wachtberg unterstützt. Wie ist es
zu dieser Kooperation gekommen?
Udo Udo Udo Udo Udo WWWWWeinbörner:einbörner:einbörner:einbörner:einbörner: In einem Ge-
spräch mit der Activity-Beauftrag-
ten des hiesigen Lions Clubs Dr.
Angelika Wurm wurde die Idee ge-
boren. Für mich bestand zwischen
meinem schriftstellerischen Schaf-
fen und meinem sozialen Engage-
ment schon immer ein enger Zu-
sammenhang. Man wird bei mir nur
selten auf Texte treffen, die die
Kunst um der schönen Kunst willen
bedienen. Vor allem mag ich es,
wenn Engagement unmittelbar vor
Ort sichtbar und erfahrbar wird. Ich
habe dann noch den Verleger Mi-
chael Haitel mit einem Anteil vom
Erlös ins Boot geholt. Jetzt kann
jeder meine Literatur kaufen und
lesen und leistet dabei gleichzeitig
noch einen kleinen sozialen Bei-
trag in seiner Heimatregion Me-
ckenheim, Wachtberg. Ich bin sehr
glücklich über diese Kooperation.
D.D.:D.D.:D.D.:D.D.:D.D.: Dieser Erzählband gibt einen
Überblick über insgesamt vier Jahr-
zehnte Ihres literarischen Schaffens.
Was ist das für ein Gefühl, einen
solch kostbaren „Schatz“ nach ei-
ner so langer Zeit des Schreibens,
des Aus- und Nachdenkens, nach
so vielen sicher auch harten Stun-

den am Schreibtisch endlich in den
Händen zu halten?
UUUUU.W.W.W.W.W.:.:.:.:.: Einfach ein schönes Gefühl.
Gerade Kurzgeschichten sind man-
ches Mal kleine Juwelen in kompri-
mierter Sprache, Handlung und
Ideen, an denen ich lange gearbei-
tet und immer wieder gefeilt habe.
Die meisten wurden ein- oder
zweimal in Zeitschriften und Antho-
logien veröffentlicht, einige haben
es sogar auf Treppchen von Litera-
turwettbewerben gebracht. Aber
ohne einen Sammelband wie die-
sen wären meine Arbeiten und Ent-
wicklungsschritte nur noch schwer
nachvollziehbar, könnte man die
Breite meines Schaffens - von klas-
sischen amerikanischen Short Sto-
rys über Gothic Mysterys, Krimi-
Erzählungen, Humoresken und Sci-
ence Fiction bis hin zu kleineren
Novellen - kaum erahnen. Von ei-
nem Verleger ein solches Angebot
zu erhalten, ist ein großes Ge-
schenk.
DDDDD.D.D.D.D.D.:.:.:.:.: Wie und wann und durch wen
sind Sie überhaupt zum Schreiben
gekommen? Der Klassiker: ein gu-
ter Deutschunterricht?
UUUUU.W.W.W.W.W.:.:.:.:.: Ja, der Klassiker - ein sehr
guter Deutsch- und Literaturunter-
richt, engagierte Lehrer, die uns den
Zugang zur Literatur und zu Auto-
ren geöffnet haben. Kontakte und
gemeinsame Lesungen, Briefe mit
Autoren wie Josef Reding, der un-
vergesslichen Hilde Domin. Aber
auch später dann Kontakte zu Jörg
Weigand, Gisbert Haefs, Max von
der Grün und Sten Nadolny, um nur
ein paar zu nennen, waren immer
wieder inspirierend und wegwei-
send. Meine ersten kleineren Ver-
öffentlichungen hatte ich als Fünf-
zehnjähriger. Aus dieser Anfangs-
zeit findet sich im Band u.a. eine
nur geringfügig überarbeitet Ge-
schichte mit dem Titel „Eine Frage
an sie“.

DDDDD.D.D.D.D.D.:.:.:.:.: Wie finden Sie zu Ihren The-
men und teilweise überraschenden
Figuren und Handlungswendungen?
Tauchen Ihre Protagonisten etwa
spätabends in Ihrer Schreibstube auf
und führen mit Ihnen Zwiegesprä-
che, wie es die Kurzgeschichte „In
freier Wildbahn“ vermuten lässt?
UUUUU.W.W.W.W.W.:.:.:.:.: Ja, in der Geschichte „In frei-
er Wildbahn“ habe ich diesen As-
pekt meiner Arbeit einmal recht
humorvoll beleuchtet. Ein wenig
ernst ist es mir mit dem Hinweis,
dass ich es mir als Autor gut überle-
gen muss, mit welcher Hauptfigur
ich mich mit meinem jeweiligen
Romanprojekt einlasse. Denn die-
se zieht für eine gewisse Zeit bei
uns ein, sitzt am Frühstücks- und
Mittagstisch und kann einem auf
Monate zusetzen und das Leben
sauer machen. Mehr dazu werde
ich augenzwinkernd in der Lesung
am 15. September verraten.
D.D.:D.D.:D.D.:D.D.:D.D.: Schreiben Sie vom Ende her
oder entwickeln Sie den überra-
schenden finalen Plot erst?
UUUUU.W.W.W.W.W.:.:.:.:.: Regelmäßig ist es ganz hilf-
reich, wenn man bei Beginn eines
Projekts schon eine ziemlich kon-
krete Vorstellung davon hat, wohin
das ganze laufen soll. Manches Mal
machen Protagonisten während der
Schreibarbeit ganz eigenmächtige
Handlungsvorschläge - und dann ist
es auch schon mal vorgekommen,
dass der Autor überrascht auf das
neue Ende seiner Story oder seines
Romans schaut.
DDDDD.D.D.D.D.D.:.:.:.:.: Haben Sie literarische Vorbil-
der? Auf dem hinteren Klappentext
liest man den Verweis auf „Erzähl-
tradition großer amerikanischer
Autoren“.
UUUUU.W.W.W.W.W.:.:.:.:.: Ein weites Feld für einen Lite-
ratur- und Buchliebhaber wie ich es
bin. Wo soll ich anfangen, wo auf-
hören? Bei meinen Lieblingen Josef
Reding, Ernest Hemingway, Rai-
mond Carver, Erri de Lucca, Max

Frisch, Siegfried Lenz, Erich Käst-
ner, Truman Capote, Hilde Domin,
Paula McLain...
DDDDD.D.D.D.D.D.:.:.:.:.: Wer korrigiert Sie und ist Ihr
schärfster Kritiker? Sie selbst? Ihr
Lektor beim Verlag?
UUUUU.W.W.W.W.W.:.:.:.:.: Meine Frau, die unter ihrem
Geburtsnamen Anne Labus selbst
erfolgreiche Autorin ist, der jeweili-
ge Verleger und sein Lektorat, ein-
zwei Probe-/Erstleser und letzt-
endlich die Leser*innen und einige
wenige aufrechte Freunde und Kol-
legen, Wegbereiter - ungefähr in
dieser Reihenfolge.
D.D.:D.D.:D.D.:D.D.:D.D.: Schreiben am Schreibtisch ist
das eine, Lesen vor Publikum das
andere. Was bereitet Ihnen mehr
Freude?
UUUUU.W.W.W.W.W.:.:.:.:.: Schreiben ohne Publikum ist
nichts. Die Bühne, ohne noch am
Schreibtisch große Pläne zu verfol-
gen, ebenso wenig.
DDDDD.D.D.D.D.D.:.:.:.:.: Eine vorletzte Frage: Welchen
von den 30 Texten aus diesem Sam-
melband würden Sie auf eine ein-
same Insel gerne mitnehmen? Sa-
gen Sie bitte nicht: alle!
UUUUU.W.W.W.W.W.:.:.:.:.: Die Titelgeschichte vielleicht...
D.D.:D.D.:D.D.:D.D.:D.D.: Bingo! Die hat mir auch am
allerbesten gefallen. Und nun eine
allerletzte Frage: Woran arbeitet Sie
im Augenblick, wenn Sie nicht gera-
de im Köllenhof eine Lesung für den
Lions-Club und den Büchereiverbund
Wachtberg halten, um „Käpt’n Book
in Wachtberg“ zu unterstützen?
UUUUU.W.W.W.W.W.:.:.:.:.: Gern würde ich einen Wirt-
schaftskrimi in der Zeit des Wirt-
schaftswunders der jungen deut-
schen Republik auf dem Land an-
siedeln und von den Schwierigkei-
ten erzählen, die uns zu dem ge-
macht haben, was wir heute sind.
DDDDD.D.D.D.D.D.:.:.:.:.: Lieber Herr Weinbörner, vie-
len Dank für dieses Interview. Wir
sind gespannt auf Ihre Lesung.
Die Fragen stellte Dieter Dresen,
Leiter des Büchereiverbundes
Wachtberg.
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10. Brotzeit bei der Scheunenkirmes in Ließem
Der Kirmes-Verein lädt alle Senioren aus Ließem herzlich ein

Selbstbedienung bei der BrotzeitSelbstbedienung bei der BrotzeitSelbstbedienung bei der BrotzeitSelbstbedienung bei der BrotzeitSelbstbedienung bei der Brotzeit

Der Kirmesverein hat lecker gekochtDer Kirmesverein hat lecker gekochtDer Kirmesverein hat lecker gekochtDer Kirmesverein hat lecker gekochtDer Kirmesverein hat lecker gekocht

Der Verein zur Förderung der His-
torischen Kirmes in Ließem ver-
anstaltet vom 9. bis 12. Septem-
ber die 20. Scheunenkirmes. In
diesem Jahr können wir wieder
die Senioren aus Ließem zur Brot-
zeit am Montag, 1212121212. September,
um 17 Uhr auf den Rheinhöhen-
Hof der Familie Hönscheid einla-
den. Wir werden für Sie wieder
den Herd anschmeißen und ein
leckeres Gericht kochen. Die Se-
nioren können wieder zusammen
in der Kirmes Scheune ein paar
schöne Stunden verbringen. Um
18.30 Uhr beginnt der Dämmer-
schoppen mit Tanz-und Schunkel-
musik vom „Steff“, und ab 20.30
Uhr die Gerichtsverhandlung. Der
Zacheies wird auf die Anklage-
bank gesetzt und für seine Sün-
den angeklagt.
Dazwischen, so ab 19 Uhr, findet
zum zweiten Mal das Hahnenköp-
pen statt. Wir wollen unseren dies-
jährigen Hahnenkönig ermitteln
und krönen.
Leider können wir nicht alle Seni-
oren in Ließem persönlich einla-
den. Wir schaffen das nur bei un-
seren „Stammgästen“, die die
letzten Jahre schon immer bei uns
waren. Deshalb bitten wir Sie,
Mund- zu- Mund- Propaganda zu
machen. Sagen Sie Ihren Nach-

barn, Freunden und Bekannten
Bescheid, dass alle Ließemer Se-
nioren herzlich eingeladen sind.
Geben Sie dieses Einladungs-
schreiben gerne weiter.
Wer zu uns kommen möchte, mel-
det sich bitte telefonisch unter
0228-3468970228-3468970228-3468970228-3468970228-346897 bei Rita Brodes-
ser an (bitte ab 17 Uhr).
Der Kirmesverein freut sich sehr,
wenn Sie kommen.

Henning Schwekendiek
Verein zur Förderung der
Historischen Kirmes in Ließem e.V.
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Musikalischer Auftakt ins Schuljahr 2022 / 2023
Probenbeginn beim Wachtberger Jugendorchester

Instrumentalschüler und Nachwuchs-Ensembles zeigten zum Schuljahresabschluss ihr Können beim Streicher-Instrumentalschüler und Nachwuchs-Ensembles zeigten zum Schuljahresabschluss ihr Können beim Streicher-Instrumentalschüler und Nachwuchs-Ensembles zeigten zum Schuljahresabschluss ihr Können beim Streicher-Instrumentalschüler und Nachwuchs-Ensembles zeigten zum Schuljahresabschluss ihr Können beim Streicher-Instrumentalschüler und Nachwuchs-Ensembles zeigten zum Schuljahresabschluss ihr Können beim Streicher-
forum im Köllenhofforum im Köllenhofforum im Köllenhofforum im Köllenhofforum im Köllenhof

Pünktlich zum Beginn des neu-
en Schuljahres 2022/2023 star-
tet das Wachtberger Jugendor-
chester am 16. August (Diens-
tag) in der Hans-Dietrich Gen-
scher Schule in Berkum mit sei-
ner Probenarbeit.
Nach den coronabedingten Un-
terbrechungen konnte bereits
Ende letzten Jahres wieder re-

gelmäßig geprobt werden. So
gab es einige konzertante Vor-
spiele, wie das Streicherforum
im Köllenhof zum Schuljahres-
abschluss.
Bereits im Frühjahr veranstalte-
te das Wachtberger Jugendor-
chester zwei ausverkaufte und
hochgelobte Mitmachkonzerte
zum Karneval der Tiere von Ca-

mille Saint-Saëns unter der Lei-
tung des Dirigenten Leo Zimmer.
Zuletzt spielten die jungen Mu-
siker bei dem traditionellen
„Anton Raaff“ - Konzert zusam-
men mit dem Wachtberger Kam-
merorchester.
So startet das Jugendorchester
nun wieder mit viel Schwung und
Spielfreude in das neue Schul-
jahr.
Neben der klassischen Musik
stehen auch Stücke aus ande-
ren Musikrichtungen auf dem
Programm, so dass ein breites
Repertoire erarbeitet wird.
Gerne möchten wir unser En-
semble erweitern. Gesucht werGesucht werGesucht werGesucht werGesucht wer-----
den Streicher*innen, Holz - &den Streicher*innen, Holz - &den Streicher*innen, Holz - &den Streicher*innen, Holz - &den Streicher*innen, Holz - &
Blechbläserinnen sowie SchlagBlechbläserinnen sowie SchlagBlechbläserinnen sowie SchlagBlechbläserinnen sowie SchlagBlechbläserinnen sowie Schlag-----

zeuger*innen.zeuger*innen.zeuger*innen.zeuger*innen.zeuger*innen. (Nähere Auskünf-
te dazu erteilt Simon Wangen
unter simwang@t-online.de oder
mobil 017641 999 289).
Willkommen sind auch Anfänger,
die ein Instrument neu erlernen
möchten. Wir können im Nach-Wir können im Nach-Wir können im Nach-Wir können im Nach-Wir können im Nach-
wuchsbereich Instrumentalun-wuchsbereich Instrumentalun-wuchsbereich Instrumentalun-wuchsbereich Instrumentalun-wuchsbereich Instrumentalun-
terricht (Vterricht (Vterricht (Vterricht (Vterricht (Violineiolineiolineiolineioline,,,,,     VVVVViola und iola und iola und iola und iola und VVVVVio-io-io-io-io-
loncello) Schüler*innen aufneh-loncello) Schüler*innen aufneh-loncello) Schüler*innen aufneh-loncello) Schüler*innen aufneh-loncello) Schüler*innen aufneh-
men.men.men.men.men. Im begrenzten Umfang ste-
hen auch Mietinstrumente zur
Verfügung.
Motivation und Freude an der
Musik wird vor allem durch das
gemeinsame Musizieren ge-
weckt.
Daher sollen Schüler schon mit
geringeren Vorkenntnissen in
den Streicherensembles „Auf-
takt“ bzw. später im „Intermez-
zo“ möglichst schnell und ge-
zielt auf eine spätere Orches-
termitwirkung vorbereitet wer-
den. (Nähere Auskünfte dazu
erteilt Frau Müller-Hansen un-
ter wjo.instrumental
unterricht@web.de).
Wir freuen uns also über jedes
neue Mitglied, das unsere Ge-
meinschaft beim aktiven Musi-
zieren, aber auch bei gelegent-
lichen Orchesterfreizeiten und
gemeinsamen Feiern bereichert.
Interessenten können gerne an
Schnupperstunden im Instru-
mentalunterricht sowie an der
Ensemblearbeit teilnehmen.
Nähere Einzelheiten zu unserer
Vereinsarbeit sind unserer home-
page zu entnehmen
(www.wachtberger-
jugendorchester.de).

Gertrud Vierthaler

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Kurze Lieferzeiten
& beste Beratung vor Ort!

DAS SCHWITZEN HAT EIN ENDE
MIT MARKISEN
VOM SPEZIALISTEN 
Familienbetrieb

seit 1949

Zelte und Planen GmbH Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
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„Das Leben ist schön - von einfach war nie die Rede!“
Eine Betroffene erzählt, wie sie der Krankheit Multiple Sklerose gegenübertritt

Bei ihrer Tochter Dorina findet Steffi Halt.Bei ihrer Tochter Dorina findet Steffi Halt.Bei ihrer Tochter Dorina findet Steffi Halt.Bei ihrer Tochter Dorina findet Steffi Halt.Bei ihrer Tochter Dorina findet Steffi Halt.
Foto: djd/www.trotz-ms.deFoto: djd/www.trotz-ms.deFoto: djd/www.trotz-ms.deFoto: djd/www.trotz-ms.deFoto: djd/www.trotz-ms.de

Steffi zieht rückblickend auch et-Steffi zieht rückblickend auch et-Steffi zieht rückblickend auch et-Steffi zieht rückblickend auch et-Steffi zieht rückblickend auch et-
was Positives aus der MS. Foto:was Positives aus der MS. Foto:was Positives aus der MS. Foto:was Positives aus der MS. Foto:was Positives aus der MS. Foto:
djd/www.trotz-ms.dedjd/www.trotz-ms.dedjd/www.trotz-ms.dedjd/www.trotz-ms.dedjd/www.trotz-ms.de

Rund 200.000 Menschen in
Deutschland leiden an Multipler
Sklerose (MS), einer bislang un-
heilbaren Erkrankung des zentra-
len Nervensystems. Durch Entzün-
dungen in Gehirn und Rücken-
mark werden Informationen nicht
mehr richtig weitergeleitet und
verarbeitet. Das führt zu zahlrei-
chen Beschwerden, die bei jedem
Betroffenen sehr unterschiedlich
sind. So leiden manche unter Taub-
heitsgefühlen in Armen oder Bei-
nen, andere dagegen unter Seh-
störungen oder chronischer Mü-
digkeit.

Der lange Der lange Der lange Der lange Der lange WWWWWeg zur Diagnoseeg zur Diagnoseeg zur Diagnoseeg zur Diagnoseeg zur Diagnose
Auch die 54-jährige Steffi ist von
MS betroffen. Der Weg zur Diag-
nose war lang für die zweifache

Mutter. Ganze zwölf Jahre voller
Arztbesuche und unspezifischer
Beschwerden dauerte es bis zum
Befund. In dieser Zeit kämpfte sie
immer wieder mit Depressionen,
Rückenschmerzen und zuletzt
sogar mit einer kurzzeitigen Läh-
mung der linken Körperhälfte. Ei-
nen Namen bekommen die Symp-
tome erst 2011 beim Neurologen:
Multiple Sklerose. „Meine erste
Frage an meinen Arzt war, ob ich
damit noch 97 Jahre alt werden
kann. Meine Tochter war damals
sechs Jahre alt und gerade erst
eingeschult worden“, erinnert sie
sich. Nach dem ersten Schock über
die Diagnose hat die Erkrankung
Steffi rückblickend auch neue
Möglichkeiten eröffnet.

WWWWWendepunkt MS:endepunkt MS:endepunkt MS:endepunkt MS:endepunkt MS:     WWWWWas hat sich inas hat sich inas hat sich inas hat sich inas hat sich in
Steffis Leben verändert?Steffis Leben verändert?Steffis Leben verändert?Steffis Leben verändert?Steffis Leben verändert?
„Spätestens nach der Antwort des
Arztes, dass ich natürlich noch 97
Jahre alt werden könnte, ging das
Entsetzen in Erleichterung über -
weil ich nun endlich wusste, was
nicht mit mir stimmt“, sagt die
Bayreutherin. Trotzdem sei der
Weg nach der Diagnose kein leich-
ter gewesen. Obwohl Steffi jetzt
wusste, mit was sie es zu tun hat-
te und entsprechend therapiert
wurde, musste sie ihr Leben an
die neuen Gegebenheiten anpas-
sen. „Ich kann heute nur noch
halbe Tage arbeiten - gerade durch
die Konzentrationsstörungen und
die ewige Dauermüdigkeit, mit
der ich fast täglich zu kämpfen
habe“, berichtet die im öffentli-
chen Dienst beschäftigte Verwal-
tungsfachwirtin.

Trotz der Belastungen zog Steffi
auch Positives aus Ihrer Erkran-
kung. So habe die MS-Diagnose
den entscheidenden Anstoß ge-
bracht, der sie und ihren Sohn
nach 15 Jahren wieder zusammen-
finden ließ: „Da ging ein Herzens-
wunsch in Erfüllung, den ich schon
lange in mir vergraben hatte.“
Daneben haben sich für Steffi auch

andere Möglichkeiten durch die
Krankheit eröffnet. Ihre positiven
Erfahrungen möchte sie mit an-
deren Betroffenen teilen und ih-
nen Mut machen. Daher schreibt
die 54-Jährige regelmäßig auf
dem Blog „Starke Worte“ auf
www.trotz-ms.de Beiträge zu ih-
rem Leben und Alltag mit MS.
(djd).
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STADTRADELN 2022
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Im September ist es
erneut soweit, das Stadtradeln
findet wieder statt - vom 4. bis4. bis4. bis4. bis4. bis
24.24.24.24.24. September September September September September. Wachtberg ist
bereits angemeldet.
STADTRADELN ist ein Wettbe-
werb, bei dem es darum geht,
21 21 21 21 21 TTTTTage lang möglichst viele age lang möglichst viele age lang möglichst viele age lang möglichst viele age lang möglichst viele All-All-All-All-All-
tagswege klimafreundlich mittagswege klimafreundlich mittagswege klimafreundlich mittagswege klimafreundlich mittagswege klimafreundlich mit
dem Fahrraddem Fahrraddem Fahrraddem Fahrraddem Fahrrad zurückzulegen.
Dabei ist es egal, ob man bereits
jeden Tag fährt oder bisher eher
selten mit dem Rad unterwegs
war. Jeder Kilometer zählt -
besonders, wenn man ihn sonst
mit dem Auto zurückgelegt hät-
te. Die Ergebnisse des Wettbe-
werbs zeigen, wie viele Men-

schen bereits mit dem Fahrrad
unterwegs sind und dadurch ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz
leisten.
Damit noch mehr Menschen dau-
erhaft vom Auto aufs Rad um-
steigen, braucht es eine Radin-Radin-Radin-Radin-Radin-
frfrf rf rf rastrukturastrukturastrukturastrukturastruktur, auf der sie schnell
und sicher ans Ziel kommen.
Um auf die Bedürfnisse der Rad-
fahrenden aufmerksam zu ma-
chen, richtet sich das STADTRA-
DELN auch an die KommunalpoKommunalpoKommunalpoKommunalpoKommunalpo-----
litiker*innenlitiker*innenlitiker*innenlitiker*innenlitiker*innen.
Sie sind die Entscheidungsträ-
ger*innen, wenn es um die Rad-
infrastruktur und damit den prak-
tischen Klimaschutz vor Ort geht.

Während der Aktion nehmen sie
selbst die Lenkerperspektive ein
und erfahren, wo die Kommune
schon fahrradfreundlich ist und
wo noch nachgebessert werden
muss.
Damit die Kommunalverwaltun-
gen es leichter haben, die Rad-
infrastruktur gezielt zu verbes-
sern, kann sie über die BürgerBürgerBürgerBürgerBürger-----
beteil igungsplattform RADar!beteil igungsplattform RADar!beteil igungsplattform RADar!beteil igungsplattform RADar!beteil igungsplattform RADar!
direkt auf das Wissen ihrer
Bürger*innen als Radex-
pert*innen des Alltags zurück-
greifen. Die Radelnden melden
ihrer Verwaltung Schlaglöcher,
plötzlich endende Radwege oder
eine unübersichtliche Verkehrs-

führung direkt in einem digita-
len Stadtplan und die Verwaltung
nimmt sich der Sache an. Aber
auch von der STSTSTSTSTADTRADELN-AppADTRADELN-AppADTRADELN-AppADTRADELN-AppADTRADELN-App
profitiert die Radverkehrspla-Radverkehrspla-Radverkehrspla-Radverkehrspla-Radverkehrspla-
nungnungnungnungnung vor Ort. Denn die beim
STADTRADELN per App getrack-
ten Strecken werden anonymi-
siert von der Technischen Univer-
sität Dresden ausgewertet. Die
Erkenntnisse - zum Beispiel wo
wie viel und wie schnell gefah-
ren wird oder wo der Radver-
kehrsfluss verlangsamt wird -
können den Kommunen bereit-
gestellt werden.
Weitere Infos und Anmeldungen:
stadtradeln.de/rhein-sieg-kreisstadtradeln.de/rhein-sieg-kreisstadtradeln.de/rhein-sieg-kreisstadtradeln.de/rhein-sieg-kreisstadtradeln.de/rhein-sieg-kreis
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Naturnaher
Schaugarten Berkum
Einladung zum September-Treff

Scheunenkirmes Ließem steht in den Startlöchern
Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Die Scheu-
nenkirmes kann in diesem Som-
mer vom 9. bis 12. September9. bis 12. September9. bis 12. September9. bis 12. September9. bis 12. September
wieder stattfinden.
„Wir sind froh, dass uns die Fami-
lie Hönscheid ihre Scheune und
den Hof für die Kirmes wieder zur
Verfügung stellt und für das Dorf-
fest drei Wochen lang den eige-
nen Betriebsablauf den Festivitä-
ten unterordnet. So können wir
wie gewohnt die Kirmes aufbau-
en und dann vier volle Tage fei-
ern“, so berichtet Stephan Bro-
desser anlässlich der letzten Vor-

standssitzung des Kirmesvereins.
„Wir können unser Programm im
bekannten Umfang anbieten, also
freitagsfreitagsfreitagsfreitagsfreitags mit der ScheunendiscoScheunendiscoScheunendiscoScheunendiscoScheunendisco
und samstagssamstagssamstagssamstagssamstags mit TTTTTotenehrungotenehrungotenehrungotenehrungotenehrung
und dem ScheunenballScheunenballScheunenballScheunenballScheunenball. SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
ist der Familientag mit HeiligerFamilientag mit HeiligerFamilientag mit HeiligerFamilientag mit HeiligerFamilientag mit Heiliger
Messe und KinderprogrammMesse und KinderprogrammMesse und KinderprogrammMesse und KinderprogrammMesse und Kinderprogramm und
MontagMontagMontagMontagMontag der Abschluss mit Senio-Abschluss mit Senio-Abschluss mit Senio-Abschluss mit Senio-Abschluss mit Senio-
ren Brotzeit, Hahneköppen undren Brotzeit, Hahneköppen undren Brotzeit, Hahneköppen undren Brotzeit, Hahneköppen undren Brotzeit, Hahneköppen und
Zacheies Zacheies Zacheies Zacheies Zacheies VVVVVerurteilungerurteilungerurteilungerurteilungerurteilung“.
Neu in 2022 sind die Musikbands,
am Freitag wird die Brass Band
„Knallblech“ aus Bonn spielen
und den Scheunenball bestreitet

die Coverband „Papa“z Finest“
aus St. Augustin. „Wir freuen uns
wieder, ein Programm für alle Ge-
nerationen anzubieten und kön-
nen den Startschuss kaum erwar-
ten“, so Stephan Brodesser.
Zum Schluss noch ein Aufruf zurAufruf zurAufruf zurAufruf zurAufruf zur
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung: „Nach zwei Jah-
ren ohne wirkliches Vereinsleben
wollen wir die Mitglieder wieder
motivieren, uns zu helfen und freu-
en uns über jede Unterstützung
und Hilfe. Gerne auch von Nicht-
mitgliedern, Neubürgern und al-
len anderen Freunden des Kirmes-

vereins, damit wir die Auf- und
Abbau-Arbeit gemeinsam stem-
men können bzw. alle Gäste wäh-
rend der vier Tage Kirmes gut be-
wirten können“.
Der Kartenvorverkauf für denKartenvorverkauf für denKartenvorverkauf für denKartenvorverkauf für denKartenvorverkauf für den
ScheunenballScheunenballScheunenballScheunenballScheunenball startet im Juli, alle
Infos dazu und zur Kontaktauf-
nahme auf der Internetseite
wwwwwwwwwwwwwww.scheunenkirmes-liessem.de.scheunenkirmes-liessem.de.scheunenkirmes-liessem.de.scheunenkirmes-liessem.de.scheunenkirmes-liessem.de
(Verein zur Förderung der Histori-
schen Kirmes in Ließem eV, Hen-
ning Schwekendiek)

Am Freitag, dem 2. September,
findet das nächste Arbeits- und
Informationstreffen im Naturna-
hen Schaugarten hinter dem Rat-
haus in Berkum statt.

Alle Naturfreunde sind eingela-
den, sich durch den öffentlichen
Garten führen zu lassen, Fragen
zu heimischen Pflanzen zu stellen
oder bei den anfallenden Pflege-
arbeiten mitzuhelfen (Garten-
werkzeug bitte mitbringen).
Mit der anhaltender Hitze und Tro-
ckenheit der letzten Wochen ist
der Naturgarten gut zurechtge-
kommen. Dichter Bewuchs schützt
den Boden vor Austrocknung und
standortangepasste, heimische
Pflanzen zeigten sich robust ge-
genüber den extremen Bedingun-
gen.
Pflanzenlisten findet man in der
Begleitbroschüre zum Schaugar-
ten zum Herunterladen auf der
Homepage der Gemeinde Wacht-
berg (www.wachtberg.de).

Zwischen den Pflanzen im Schau-Zwischen den Pflanzen im Schau-Zwischen den Pflanzen im Schau-Zwischen den Pflanzen im Schau-Zwischen den Pflanzen im Schau-
garten findet das pralle Leben statt:garten findet das pralle Leben statt:garten findet das pralle Leben statt:garten findet das pralle Leben statt:garten findet das pralle Leben statt:
Kreuzspinne mit „erlegtem“ Och-Kreuzspinne mit „erlegtem“ Och-Kreuzspinne mit „erlegtem“ Och-Kreuzspinne mit „erlegtem“ Och-Kreuzspinne mit „erlegtem“ Och-
senaugen-Schmetterlingsenaugen-Schmetterlingsenaugen-Schmetterlingsenaugen-Schmetterlingsenaugen-Schmetterling

Die Broschüre gibt es auch im
Rathaus oder beim Treff am 2. Sep-
tember.

Birte Kümpel
Arbeitskreis Naturnaher Schau-
garten
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Ausstellung
im Haus an der Redoute
„Beethoven - Eine Visuelle Biografie“ - Carl
Körner zeigt Arbeiten im „Haus an der Redoute“

Emma: Hitze-beständig

Reitsportvereinigung
Kottenforst lädt zum Islandpferdeturnier ein
Die Reitsportvereinigung Kottenforst
lädt für Samstag und Sonntag, 27.
und 28. August nach Buschhoven zum
Besuch Ihres Islandpferdeturniers
ein. Das Turnier findet nach den ak-
tuellen gültigen Corona-Regeln statt.

Die Wettkämpfe starten am Morgen
bereits ab 8 Uhr.
Es treten Mitglieder, Gäste, Freizeit-
reiter und Profis in verschiedenen
Disziplinen an. Highlight ist der „Mit-
ternachtstölt’, der am Samstag

Abend mit Lichteffekten gegen 20
Uhr stattfinden wird. Hier tauchen
Ross und Reiter in eine bunte Mas-
kerade und kämpfen mit Unterstüt-
zung der Zuschauer um den Preis
des besten Kostüms und dem bes-

ten Tölter. Am Sonntag endet die
Veranstaltung gegen 17 Uhr. Es gibt
Verkaufsstände rund ums Island-
pferd und für das leibliche Wohl ist
wieder bestens gesorgt. Der Verein
freut sich über zahlreiche Besucher.

„Beethoven - Eine Visuelle Bio-
grafie“ ist der Titel der Ausstel-
lung, die am Sonntag, den 21. Au-
gust, um 16 Uhr, im „Haus an der
Redoute“, Kurfürstenallee 1a, er-
öffnet wird. Sie zeigt Linolschnit-
te von Carl Körner und setzt eine
Idee des Künstlers zu einer bild-
nerischen Biografie zu Beethoven
aus dem Jahr 2017 um.
Die „Bürger für Beethoven“ haben
das Projekt unterstützt. Corona-
bedingt musste die Ausstellung, die
ursprünglich im Beethoven-Jubilä-
umsjahr 2020 gezeigt werden soll-
te, zwei Mal verschoben werden.
Die rund siebzig Linolschnitte zu
Beethovens Leben in Bonn sind in
einem opulent ausgestatteten Buch
reproduziert. Ein Teil der hierin ge-
zeigten Kunstwerke kann nun im
„Haus an der Redoute“ präsentiert
werden. Zur Begrüßung sprechen

Bezirksbürgermeister Christoph
Jansen, Marlies Schmidtmann, Pro-
jektbegleitung, und Dr. Stephan Ei-
sel, Vorsitzender der Bürger für Be-
ethoven. Der Künstler führt in die
Ausstellung ein.
Die Ausstellung ist von Mittwoch,
24. August bis Sonntag, 11. Sep-
tember jeweils mittwochs bis
sonntags von 14 bis 18 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung für den Besuch der Aus-
stellung ist nicht notwendig.
Am Sonntag, 4. September ist die
Ausstellung aufgrund einer ge-
schlossenen Veranstaltung nicht
für die Öffentlichkeit geöffnet.
Allen Besucher*innen der Ausstel-
lung wird das Tragen einer
(mindestens medizinischen) Mas-
ke während des Aufenthalts in den
Räumlichkeiten des „Haus an der
Redoute“ dringend empfohlen.

„Akzeptiere, dass du dich nach dem
Wetter zu richten hast. Es ist älter -
überlasse ihm höflich den Vortritt“ -
eine Indianische Weisheit.
Ständig diese Hitze, vor allem aber
die Trockenheit! Vor vielen Wochen
sagten wir noch hocherfreut: „Die
Sonne scheint; das Wetter ist herr-
lich! Welch schöne Tage! Ein wun-
derbarer Sommer!“ Dabei hatte der
Sommer im Kalender noch gar nicht
angefangen.
Doch was sagen wir heute? „Schon
wieder diese Schwüle, diese Hitze,

kaum zu ertragen!“
Die Sonne brennt, sticht förmlich.
Emma geht ihr aus dem Weg. Trotz-
dem ist sie so träge, dass sie sich
selbst nicht mehr erkennt. Wo ist ihr
Elan geblieben? Wahrscheinlich auch
verdorrt! So wie vieles Andere auch!
Blüten und Blätter verwelken schon
am Strauch und zerbröseln in der
Hand - trotz Gießens. Sogar die tro-
pischen Pflanzen, die ein exotisches
Flair auf Emmas Terrasse zaubern,
scheinen diese Hitze nicht unbedingt
zu mögen. Obwohl sie täglich ge-

gossen werden, hängen bald wieder
Blüten und Blätter erbärmlich nach
unten. Überhaupt vertrocknet immer
mehr in ihrem Garten. Nur morgens
und abends schaut Emma einmal
kurz, was sie wieder abschneiden
muss, weil es verdorrt ist. Wenn das
so weiter geht, wird nach den Hitze-
monaten nicht viel übrig bleiben, also
auch nicht mehr viel zu tun sein im
Garten, wenn durch die Trockenheit
etliche Pflanzen schon aufgegeben
haben. Klimaanlagen sind zur Zeit
sehr gefragt, und der Verkauf steigt
ständig. Aber kann man sie mit gu-
tem Gewissen bei der derzeitigen
kritischen Lage überhaupt kaufen
und wirklich betreiben? Emma mag
eigentlich Hitze und Sonnenschein;
sie ist sozusagen hitzebeständig,
nicht hitzig.
Aber im Moment hat sie zu nichts

Lust. Dabei gibt es doch immer Auf-
gaben, die erledigt werden müssen.
Ob im Garten oder im Haus, überall
ist es zu heiß. Nur schwitzend kann
sie Pflichten erledigen. Besonders
schlimm ist es beim Bügeln; da steigt
ihr noch zusätzlich der heiße Dampf
ins Gesicht, oder auch beim Kochen.
Da auch die Nächte meistens warm
und die Zimmerwände so aufgeheizt
sind, kann sie sich nur mit Wasser
erfrischen, von außen und innen. Aber
die Tage werden schon kürzer, und
der Sonnenschein dann ja auch.
Steht uns nach der monatelangen
Hitze jetzt auch wochenlanger Re-
gen bevor? Das wäre aber auch nicht
schön, denkt Emma, obwohl die Na-
tur sehr dringend Wasser braucht.
Aber wie sagt der Rheinländer: „Et
kütt wie et kütt und is noch imme
joot jejange. (C.v.D.)
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Beim Möbelkauf heute schon an die Zukunft denken
Fünf Tipps für eine nachhaltige Kaufentscheidung im Möbelhaus
Die Wenigsten richten ihre Woh-
nung jedes Jahr komplett neu
ein. Mit zeitlos passenden Mö-
beln ist das auch nicht erforder-
lich. Die Deutsche Gütegemein-
schaft Möbel (DGM) gibt fünf
Tipps, wie Endverbraucher neue
Möbel nachhaltig und zukunfts-
sicher auswählen.
1.1.1.1.1. Auf langlebige Qualitätsmö-Auf langlebige Qualitätsmö-Auf langlebige Qualitätsmö-Auf langlebige Qualitätsmö-Auf langlebige Qualitätsmö-

bel setzenbel setzenbel setzenbel setzenbel setzen
Damit Möbel viele Jahre lang
eine gute Figur machen sowie
sicher und zuverlässig funkti-
onieren, sollten Endverbrau-
cher beim Möbelkauf auf Qua-
lität achten. Die erkennen sie
allen voran am RAL Gütezei-
chen „Goldenes M“. Dieses
Qualitätssiegel beruht auf
dem umfassendsten Anforde-
rungskatalog für Möbel in Eu-
ropa und deren regelmäßiger
Kontrollen im Prüflabor. Das
„Goldene M“ garantiert die
Langlebigkeit, Sicherheit, Ge-
sundheits- und Umweltver-
träglichkeit sowie eine nach-
weislich einwandfreie Funkti-
onalität der ausgezeichneten
Möbel.

2.2.2.2.2. Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)Maximaler Komfort um (fast)
jeden Preisjeden Preisjeden Preisjeden Preisjeden Preis
Wer ein neues Möbelstück
kauft, sollte 100-prozentig
hinter seiner Kaufentschei-
dung stehen. Denn Kompro-
misslösungen bei Sofa-, Bet-
tenkauf & Co. gefallen meist
weniger lange oder sind we-
niger bequem als ein indivi-
duell rundum passender Neu-
kauf. „Sehr häufig gibt der
Preis den Ausschlag für oder
gegen eine Kaufentscheidung.
Dabei sollten Kosten und
Komfort sinnvoll miteinander
in Einklang gebracht werden,
um wirklich lange Freude an
einem neuen Möbelstück zu
haben“, so DGM-Geschäfts-
führer Jochen Winning.

3.3.3.3.3. Zeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses DesignZeitloses Design
Es kommt vor, dass man sich
an seiner Einrichtung „satt
gesehen“ hat und „frischen
Wind“ in die Wohnung holen
möchte. Neue Möbel müssen
dann nicht knallbunt oder an-
derweitig besonders auffällig
sein, um Akzente zu setzen.
Wichtig ist, dass die Einrich-

tung insgesamt harmoniert
und zum eigenen Typ passt.
Entscheidungen für grelle Far-
ben sollten wohl überlegt
sein, da diese oft weniger zeit-
los sind als beispielsweise
natürliche Farben und Ober-
flächen. Auch für das Kinder-
zimmer gibt es Möbel, die zeit-
los altersgerecht sind.

4.4.4.4.4. Klimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellteKlimafreundlich hergestellte
MöbelMöbelMöbelMöbelMöbel
Klimafreundliches Handeln
und die Entscheidung für kli-
mafreundlich hergestellte
Produkte spielen für immer
mehr Menschen eine wichti-
ge Rolle. „Beim Möbelkauf
heute schon an die Zukunft
zu denken, bezieht den Kli-
mawandel und die Zukunft
der Umwelt mit ein. Daher
bereiten klima- und umwelt-
freundlich hergestellte Mö-
bel ihren Besitzern umso
länger Freude und ein gutes
Klima-Gewissen“, sagt Jo-
chen Winning und empfiehlt
beim Möbelkauf auf die neu-
en RAL Gütezeichen „Möbel
Klimaneutral“ und „Möbel-

herstellung Klimaneutral“
zu achten.

5.5.5.5.5. Möbelnutzung ohne Ein-Möbelnutzung ohne Ein-Möbelnutzung ohne Ein-Möbelnutzung ohne Ein-Möbelnutzung ohne Ein-
schränkungenschränkungenschränkungenschränkungenschränkungen
Boxspringbetten bieten meist
nicht nur einen hohen Liege-
komfort, sondern auch eine
komfortable Einstiegshöhe -
ein Umstand, der längst nicht
nur von älteren Menschen ge-
schätzt wird. Aber es sind ge-
rade Best-Ager und Angehöri-
ge der Silver Society, die für
lange Freude an neuen Mö-
beln auch deren zukunftssiche-
re Funktionalität in den Blick
nehmen sollten. Sind übermä-
ßig hohe oder hoch angebrach-
te Schränke in Zukunft noch
von Nutzen? Bieten neue Sitz-
oder Polstermöbel auch dann
noch den gewünschten Kom-
fort, wenn das Aufstehen zu-
nehmend schwerer fällt?
„Gerne werden Fragen wie die-
se auf die lange Bank gescho-
ben. Für einen nachhaltigen
Möbelkauf sollten sie aller-
dings nicht ganz außer Acht
gelassen werden“, schließt
Winning. (DGM/FT)
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Energiesparfaktor Wohnraumlüftung
Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung können Heizkosten erheblich reduzieren

Dank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohl
- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock

Ein durchschnittlicher Haushalt
muss in diesem Jahr mit erhebli-
chen Mehrkosten fürs Heizen
rechnen. Preistreiber sind unter
anderem eine weltweit hohe
Nachfrage nach Energie, gestie-
gene Großhandelspreise sowie
die Einführung des CO2-Preises
auf Erdgas und Heizöl.

Automatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer Luftaustausch
Gegensteuern und sparen
kann, wer auf erneuerbare En-
ergien und eine energieeffizi-
ente Haustechnik umsteigt. Lüf-
tungssysteme mit Wärmerück-
gewinnung bei-spielsweise re-
geln automatisch den notwen-
digen Luftaustausch und wär-

men die Frischluft vor. So muss
bei kühlen Außentemperaturen
deutlich weniger geheizt wer-
den, wodurch sich die Heizkos-
ten geräte- und gebäudeabhän-
gig um etwa 30 Prozent redu-
zieren lassen.
Unter www.wohnungs-lueftung.
de gibt die Initiative „Gute Luft“
mehr Informationen zur moder-
nen Technik und den Fördermög-
lichkeiten. Lüftungssysteme re-
geln automatisch den notwen-
digen Luftaustausch, ohne dass
die Fenster geöffnet werden
müssen.
Dadurch wird verhindert, dass
die Räume im Winter durch ma-
nuelle Fensterlüftung schnell
auskühlen und langsam und teu-
er wieder aufgeheizt werden
müssen. Lüftungsgeräte mit
Wärmerückgewinnung dagegen
geben beim Abführen der ver-
brauchten, warmen Raumluft die

Wärme an einen Zwischenspei-
cher, den Wärmetauscher, ab.
Strömt anschließend kalte
Frischluft in den Wohnraum,
nimmt sie die gespeicherte Wär-
me wieder auf und wird so ef-
fektiv vorgewärmt.
Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Auf diese Weise können Lüf-
tungssysteme bis zu 90 Prozent
der Wärme aus der Abluft zu-
rückgewinnen. Es muss deutlich
weniger geheizt werden, gleich-
zeitig wird der Wärmekomfort
erhöht. Zusätzlich arbeitet eine
moderne Lüftungsanlage mit
Wärmerückgewinnung äußerst
stromsparend. Die Wohnungslüf-
tung sorgt zudem für eine bes-
sere Effizienz-Bewertung des
Gebäudes und hebt den Wieder-
verkaufswert. Gerade in Neu-
bauten oder bei der energeti-
schen Sanierung, wenn die Ge-
bäudehülle fast luftdicht ist,
spielt die Lüftungstechnik ihre
Vorteile aus. (djd)

Im ganzen Haus frische, vorge-Im ganzen Haus frische, vorge-Im ganzen Haus frische, vorge-Im ganzen Haus frische, vorge-Im ganzen Haus frische, vorge-
wärmte Luft, ohne die Fensterwärmte Luft, ohne die Fensterwärmte Luft, ohne die Fensterwärmte Luft, ohne die Fensterwärmte Luft, ohne die Fenster
manuell öffnen zu müssen: Ener-manuell öffnen zu müssen: Ener-manuell öffnen zu müssen: Ener-manuell öffnen zu müssen: Ener-manuell öffnen zu müssen: Ener-
gieeffiziente Haustechnik schontgieeffiziente Haustechnik schontgieeffiziente Haustechnik schontgieeffiziente Haustechnik schontgieeffiziente Haustechnik schont
das Klima und die Haushaltskasse.das Klima und die Haushaltskasse.das Klima und die Haushaltskasse.das Klima und die Haushaltskasse.das Klima und die Haushaltskasse.
Foto: djd/BDH/Initiative Gute LuftFoto: djd/BDH/Initiative Gute LuftFoto: djd/BDH/Initiative Gute LuftFoto: djd/BDH/Initiative Gute LuftFoto: djd/BDH/Initiative Gute Luft
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Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 12.900,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Kaltwintergarten, inkl. 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inkl. Keilelementen und Schiebewänden - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Alfterer Straße 128, 53347 Alfter

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

+  Kompetenz durch Erfahrung aus 4 Generationen

+  Traditionelle Werte mit zeitgemäßem Wärme- 
und Schallschutz sowie allen Sicherheitskriterien

+  Originaltreue Ansichten mit hochmoderner Technik

Denkmalschutz

Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-
wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-
ten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadioten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadioten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadioten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadioten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadio
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Geist und Seele motivieren
Senioren-Assistenten verhelfen
älteren Menschen zu einem erfüllteren Leben
Die Missstände in der stationären
Pflege in Deutschland sind in aller
Munde, die Bundesregierung will
mit einem umfangreichen Pro-
gramm den „Pflegenotstand“ be-
kämpfen. In der Diskussion wird
allerdings oft übersehen, dass von
den derzeit knapp drei Millionen
Pflegebedürftigen rund drei Viertel
ambulant betreut werden. Die häus-
liche Pflege bietet viel mehr Mög-
lichkeiten als die stationäre Pflege,
älteren Menschen zu einem erfüll-
ten Leben zu verhelfen. Unterstüt-
zung dabei leisten ambulant tätige
Senioren-Assistenten. Sie sind An-
sprechpartner und qualifizierte Be-
gleiter durch den Alltag, sie unter-
stützen Senioren stundenweise und
arbeiten präventiv.
Soziale Soziale Soziale Soziale Soziale TTTTTeilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menschen
Die Senioren-Assistenz nach dem
Plöner Modell war das erste Vorha-

ben in Deutschland überhaupt, das
die soziale Teilhabe Älterer themati-
siert hat. Initiiert wurde es von Ute
Büchmann. „Als meine Mutter starb,
fiel mein Vater in ein tiefes Loch“,
berichtet Büchmann. Eine Situation,
die sie selbst kaum auffangen konn-
te, da sie 400 Kilometer entfernt
lebte. Und die so typisch ist für viele
Familien heute: Die erwachsenen
Kinder können ihren Eltern im Alltag
kaum oder gar nicht beistehen. Für
Pflege und Haushalt sind Hilfen
bereits etabliert, Senioren haben
aber noch ganz andere Ansprüche.
Ute Büchmann beispielsweise
wünschte sich für ihren Vater jeman-
den, mit dem er über Politik disku-
tieren oder Schach spielen konnte,
eine Begleitung auf Augenhöhe. Aus
diesem Mangel heraus entschloss
sich Büchmann, lebenserfahrene
Menschen für die nichtpflegerische

Seniorenbegleitung zu qualifizieren,
später dann wählte sie den Begriff
„Senioren-Assistenz“ für die ambu-
lante Seniorenbetreuung.
Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-
lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“
Heute gibt es bereits rund 1.200
Senioren-Assistenten nach dem
Plöner Modell. Sie bilden einen ei-
genen, gut vernetzten Berufsstand.
Zur 120-stündigen Ausbildung fin-
det man unter www.senioren-
assistentin.de alle weiteren Infor-
mationen. Den Aufgaben in diesem
Beruf sind keine Grenzen gesetzt -
sie reichen von Begleitungen zum
Arzt, Besuchen von Veranstaltun-
gen, Gedächtnistraining, Fitness-
übungen, Beratungen zu finanziel-
len Erleichterungen bis hin zu klei-
nen Ausflügen. „Wir bilden lebens-
erfahrene Menschen aus, die sich
um die kleinen Dinge des Alltags

kümmern, die Senioren nicht mehr
machen wollen oder machen kön-
nen. Senioren-Assistenz stellt die
soziale Begleitung älterer Men-
schen in den Mittelpunkt“, betont
Ute Büchmann. Eine Hamburger
Zeitung habe einen Senioren-As-
sistenten jüngst sogar als „Glück-
lichmacher“ bezeichnet. (djd)

Senioren-Assistenten sind An-Senioren-Assistenten sind An-Senioren-Assistenten sind An-Senioren-Assistenten sind An-Senioren-Assistenten sind An-
sprechpartner und qualifiziertesprechpartner und qualifiziertesprechpartner und qualifiziertesprechpartner und qualifiziertesprechpartner und qualifizierte
Begleiter durch den Alltag ältererBegleiter durch den Alltag ältererBegleiter durch den Alltag ältererBegleiter durch den Alltag ältererBegleiter durch den Alltag älterer
Menschen. Foto: djd/Büchmann/Menschen. Foto: djd/Büchmann/Menschen. Foto: djd/Büchmann/Menschen. Foto: djd/Büchmann/Menschen. Foto: djd/Büchmann/
Seminare/Paco Fiedler, BerlinSeminare/Paco Fiedler, BerlinSeminare/Paco Fiedler, BerlinSeminare/Paco Fiedler, BerlinSeminare/Paco Fiedler, Berlin
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Orientierung im Dschungel der Jobangebote
Personaldienstleister helfen bei Berufseinstieg und Jobwechsel

Angesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubaren
Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,
den Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zu
einem passt.einem passt.einem passt.einem passt.einem passt.
Foto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istock

Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personal-
dienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auchdienstleister, die nicht nur Zeitarbeit anbieten, sondern Bewerbern auch
dabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personaldabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personaldabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personaldabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personaldabei helfen, eine Festanstellung zu finden. Foto: djd/Piening Personal

Wer heute seinen Einstieg ins Be-
rufsleben plant oder sich mit dem
Gedanken an einen Jobwechsel
beschäftigt, hat beste Aussichten
auf eine Anstellung. Noch nie gab
es in Deutschland so viele offene
Arbeitsstellen wie heute. Ange-
sichts dieses fast unüberschauba-
ren Angebotes stellen sich viele
Menschen, die gerade einen Job

suchen oder sich beruflich neu ori-
entieren wollen, zwangsläufig die
Frage: Wie finde ich das richtige
Unternehmen und vor allem den
Job, der wirklich zu mir passt? In
vielen Fällen folgt dann zunächst
ein Blick in eine der zahlreichen
Online-Jobbörsen. Immer häufiger
wenden sich Jobsuchende aber
auch an qualifizierte Personal-

dienstleister, die nicht nur Zeitar-
beit anbieten, sondern Bewerbern
auch dabei helfen, eine Festan-
stellung zu finden.
Personalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten und
begleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuen
ArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertrag
„Wenn das Angebot an Jobs kaum
noch überschaubar ist, die eige-
nen Vorstellungen zu wenig kon-
kret oder notwendige Qualifika-
tionen nicht richtig eingeschätzt
werden, kann die Stellensuche
schnell zur Herausforderung wer-
den“, weiß Louis Coenen, als Ge-
schäftsführer bei Piening Perso-
nal zuständig für das operative
Geschäft. Die Personalvermitt-
lungs-Experten gehen daher
zunächst einmal die Bewerbungs-
unterlagen durch und filtern die
Stärken des Bewerbers heraus,
um dann im nächsten Schritt dazu
passende Stellenangebote von
Kundenunternehmen zu finden.
Die persönlichen Vorstellungen
und das Qualifikationsprofil des
Bewerbers werden laufend mit
bestehenden und neu eingehen-
den Stellenangeboten aus dem
deutschlandweiten Karriere-Netz-
werk des Personaldienstleisters
abgeglichen. Ist eine geeignete
Stelle gefunden, wird sie dem In-
teressenten unverbindlich vorge-
schlagen.
PPPPPersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
markt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetzt
Speziell Personaldienstleister
sind im Arbeitsmarkt gut vernetzt.
Sie kennen die Unternehmen,
deren Ansprechpartner sowie die
Arbeitsplätze und deren Anfor-

derungsprofile genau. Und sie
wissen daher oft frühzeitig, wenn
ein Unternehmen neue Mitarbei-
ter sucht und einstellt. „Perso-
naldienstleister sollten zudem
einen guten Blick für die jeweili-
ge Unternehmenskultur haben.
Auf diese Weise können sie sehr
gut einschätzen, ob die Persön-
lichkeit des Bewerbers auch zum
Unternehmen passt“, erklärt
Louis Coenen.
Während des gesamten Bewer-
bungsprozesses werden die Job-
suchenden kontinuierlich von den
Mitarbeitern der Personalvermitt-
lung betreut, bis schließlich der
Arbeitsvertrag mit dem neuen Ar-
beitgeber unterschrieben wird.
(djd)
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Keine Angst
vor dem ersten Tag
Ratgeber Beruf: So gelingt
der Start in einem neuen Unternehmen

Ein bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuenEin bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuenEin bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuenEin bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuenEin bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuen
Unternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten TippsUnternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten TippsUnternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten TippsUnternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten TippsUnternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten Tipps
bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.
Foto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry Kloubert

Nicht nur Beziehungen haben heu-
te im Durchschnitt eine deutlich
geringere „Halbwertszeit“ als frü-
her - auch im Beruf gibt es immer
weniger Menschen, die sich lebens-
lang an ein einziges Unternehmen
binden. Und so werden auch in die-
sem Herbst wieder viele Menschen
eine neue Stelle antreten - ob als
Berufseinsteiger oder nach einem
Wechsel des Arbeitgebers. „Mit
Lampenfieber ist jeder neue Start
verbunden, schließlich lauern gele-
gentlich auch Fettnäpfchen“, weiß
Petra Timm, Pressesprecherin bei
Randstad, Deutschlands führendem
Personaldienstleister. Fürs „erste
Mal“ hat Timm einige Tipps:
Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
informiereninformiereninformiereninformiereninformieren
Das Vorstellungsgespräch liegt
eventuell schon einige Zeit zurück,
da sollte man sein Wissen über
das neue Unternehmen und den
neuen Job einem Update unterzie-
hen. Also noch einmal die Stellen-
ausschreibung lesen und die Firma
„googeln“, vielleicht gibt es aktu-
elle Infos.
Im Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegant
als zu legerals zu legerals zu legerals zu legerals zu leger
Bewerber bekommen beim Einstel-
lungsgespräch meist schon einen
Eindruck vom Dresscode, der in der
Firma herrscht und der heute von
Unternehmen zu Unternehmen sehr
unterschiedlich sein kann. Im Zwei-
felsfall am ersten Tag lieber etwas
zu elegant kleiden als zu leger.
Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Ansprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkenenenenen
In den meisten Firmen muss man
sich den Kollegen nicht vorstellen,
sondern wird ihnen vorgestellt. Für

den ersten Small Talk sollte man
sich etwas zurechtlegen: Was wird
die eigene Aufgabe sein, welche
Qualifikationen besitzt man, was
hat man vorher gemacht. Gerade in
größeren Unternehmen lernt man
anfangs viele Leute kennen und soll-
te sich deshalb Namen und Positio-
nen notieren, um ein erneutes
Nachfragen zu vermeiden. Merken
sollte man sich seine Ansprechpart-
ner für zentrale Fragen, etwa für die
Einarbeitung oder die Technikun-
terstützung.
Nicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu viel
fragenfragenfragenfragenfragen
Selbstbewusstsein ist gut, Überheb-
lichkeit nicht: An den ersten Arbeits-
tagen sollte man sich auf keinen
Fall mit dem eigenen Wissen brüs-
ten, so etwas kommt bei fast allen
neuen Kollegen ganz schlecht an.
Auch mit Meinungsäußerungen
etwa zu politischen Themen oder
mit Fragen zu Urlaub oder Arztbe-
suchen sollte man sich anfangs zu-
rückhalten. Wann üblicherweise der
Einstand gegeben wird, darf man
dagegen die Kollegen ruhig fragen.
Ein No-Go ist die Beschäftigung mit
dem Smartphone, es hat erst mal
lautlos im neuen Schreibtisch zu
verschwinden.
Alle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem Rechner
installiert?installiert?installiert?installiert?installiert?
Möglichst rasch sollte man che-
cken, ob die E-Mail-Adresse kor-
rekt eingerichtet ist, ob auf dem
Notebook oder Rechner alle not-
wendigen Programme installiert
sind und ob man die notwendigen
Zugänge und Passwörter dazu hat.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022Samstag, 03. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.08.2022 um 10 Uhr29.08.2022 um 10 Uhr29.08.2022 um 10 Uhr29.08.2022 um 10 Uhr29.08.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/252289

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstr. 189, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/344004

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353335

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Str. 34, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/367590

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher BereitschaftsdienstTierärztlicher BereitschaftsdienstTierärztlicher BereitschaftsdienstTierärztlicher BereitschaftsdienstTierärztlicher Bereitschaftsdienst
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstr. 58, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353001

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Angaben ohne Gewähr
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